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TAGBLATT
Senkung der Besatzungskosten

VERLAG UND SCHRIFTLEITUNG : TUBINGEN , UHLANDSTRASSE 2

BADEN - BADEN . Die französische Militär -
regierung teilt mit :

Gewisse im Laufe der letzten Monate in
der Presse erschienene Nachrichten bringen
falsche Zahlen und Auskünfte über die Höhe
der Besatzungskosten , die zu Lasten der Län -
der der französischen Zone gehen , und ihre
Auswirkungen auf die öffentlichen Finanzen
dieser Länder . Eine Ueberprüfung aller die -
ser Fragen hat ergeben , daß die Bemühungen
der französischen Behörden um eine Sanie -
rung der öffentlichen deutschen Finanzen und
ihr Kampf gegen eine Geldentwertung von
Erfolg waren .

Diese Politik wird in erster Linie durch die

allgemeine Einziehung des Besatzungsgeldes
gekennzeichnet , das 1945 und zu Beginn des
Jahres 1946 ausgegeben wurde , um die Aus -
gaben der Besatzungstruppen zu finanzieren .
Der Höchstbetrag dieser in Umlauf befind -
lichen Noten erreichte im Januar 1946 761
Millionen RM . und wurde bis zum 31. Mai
1947 auf 255 Millionen gesenkt .

In zweiter Linie bemühte sich die franzö -
sische Regierung , die Besatzungskosten und
damit den zu Lasten des Budgets der deut -
schen Länder gehenden Besatzungskostenbei -
trag auf ein Minimum herabzusetzen . Dieser
Beitrag wurde für das Rechnungsjahr 1946/47
auf 775 Millionen RM . festgesetzt , konnte aber
auf 400 Millionen RM . im Rechnungsjahr
1947/48 gesenkt werden , einerseits durch Ver -
minderung der Ausgaben der Besatzungstrup -
pen und andererseits durch Verwendung flüs -
siger Rücklagen aus den vorjährigen Einzah -
lungen der Länder für die rückständigen
Schulden von 1946 .

Wenn dieser Beitrag noch bedeutend er -
scheinen mag , so darf nicht vergessen wer -
den , daß Frankreich seine gesamten Besat -
zungskosten selbst trägt und zwar einschließ -
lich der Kosten für Personen - und Material -
transporte , deren Bezahlung eine wichtige Ein -
nahme für das Budget der deutschen Eisen -
bahn und Post darstellt .

Ferner haben die deutschen Budgets aller -
dings die Kosten für Beschlagnahmungen zu
bestreiten , doch beschränken sich diese künf -
tighin auf die Unkosten für die Beherber -
gung der Besatzungstruppen . Die Bemühun -
gen der französischen Behörden um eine Sen -

Wirtschaftsdebatte im Unterhaus
Bevollmächtigungsgesetz / Winston Churchill führt wieder die Opposition

LONDON . Die Rede des englischen Premier -
ministers Attlee vor dem Unterhaus über
die geplanten Maßnahmen zur Behebung der
wirtschaftlichen Krise Englands hat nach
Meldungen aus London weite Kreise seiner
eigenen Partei enttäuscht . Man hatte ge -

hofft , er werde energischer auftreten und be -
stimmtere Angaben über die Maßnahmen zur
Verhinderung einer Inflation und der Ver -
ringerung der Einfuhr machen .

Attlee rechnet dabei auf die Unterstützung
der Gewerkschaften , die auch bereits die Mo -
bilisierung der Industrie gebilligt haben .

Inzwischen wurde ein Gesetz aus dem
Kriege wieder in Kraft gesetzt , das jeden Ar -
beiter in einer Schlüsselstellung , der ohne Ge -
nehmigung seinen Arbeitsplatz verläßt , mit
einer Höchststrafe von zwei Jahren Gefängnis
bedroht .

Der Generalrat der Gewerkschaften hat
außerdem das Inkrafttreten der Arbeitsein -
satzkontrolle gebilligt . Das bedeutet , daß Ar -
beitskräfte von weniger wichtigen an lebens -
wichtige Industrien überwiesen werden können .

Die einzige bisher wirksam gewordene
Maßnahme ist die vom britischen Ernährungs -
minister angekündigte Kürzung der Lebens -
mittelkarten für Erwachsene um 12 Proeznt .

Lordpräsident Morrison legte am dritten
Diskussionstag , am 8. August , im Namen der
Regierung einen Gesetzentwurf vor , der der
Regierung besondere Vollmachten in wirt -
schaftlicher Hinsicht einräumen würde . Da -
gegen opponierte Winston Churchill , der
erstmals wieder im Unterhaus sprach . Diese
Vollmachten verleugneten die britische Frei -
heit : , ,Man verlangt von uns einen Blanko -
scheck , den wir einer totalitären Regierung
ausstellen sollen . Die augenblicklich im Amt
befindlichen Minister sind Männer , die bereit
sind , ihre Partei vor die Nation zu stellen .

kirchen , aber wäre es zu einem Dünkirchen
Die Regierung spricht vom Geist von Dün -

gekommen , wenn diejenigen , die die Armee
retteten , nur Mitglieder der Gewerkschaften
( Trade Unions ) an Bord genommen hätten ?
Weshalb duldet die Regierung in ihrem Kreise

einen Minister , für den jeder , der nicht Mit
glied der Trade Unions ist , ein Nichts be -
deutet ?

Man ist allgemein der Ansicht , daß Attlee
nicht über der Situation steht . Wird man nun
der Regierung erlauben , die Leere ihrer Pläne
hinter absoluten Machtbefugnissen , hinter to -
talitärer Gewalt zu verbergen ? " Der Auffor -
derung Churchills , den Gesetzentwurf der
Regierung abzulehnen , schloß sich der Spre -
cher der Liberalen Partei an .

Dagegen setzte sich der Führer der Refor -

misten , der , , Jungtürken " , für das Ermäch -
tigungsgesetz ein . Er erklärte , im Hinblick auf
die gescheiterten englisch - russischen Wirt -
schaftsverhandlungen :

, ,Wenn wir , nur um die Amerikaner nicht
zu beunruhigen , die sowjetisch - russischen
Handelsbesprechungen nicht wieder aufneh -
men , dann ist das ein nationaler Selbstmord ."

Der konservative Antrag gegen die Ueber -
tragung von Sondervollmachten an die Re -
gierung wurde mit 251 gegen 148 Stimmen
abgelehnt .

Nach letzten Meldungen entwickelt sich die
Wirtschaftskrise in England immer mehr zur
politischen Krise . Akut ist vor allem die
Frage der Ersetzung Attlees . Auch Bevins
Stern soll im Sinken begriffen sein . Die größ -
ten Aussichten scheint der links von Attlee
und Dalton stehende Handelsminister Sir
Stafford Cripps zu haben . Allgemein wird mit
einem ,,Linksrutsch " der englischen Regierung ,
selbstverständlich im Rahmen der Labour
Party gerechnet .

Vor der Washingtoner Ruhrkohlenkonferenz
12 . August endgültiger Termin ? - Dreierkonferenz in Aussicht

WASHINGTON . Die Ruhrkohlenkonferenz
in Washington scheint nun endgültig auf den

kung der zu Lasten der deutschen Budgets 12. August festgesetzt zu sein . Immer wieder
gehenden Besatzungskosten auf ein Mindest -
maẞ können sich nur dann voll auswirken ,
wenn die deutschen Verwaltungsstellen bei
der Festsetzung ihrer eigenen Aufwendungen
ihrerseits eine gleiche peinliche Sparsamkeit
walten lassen .

TÜBINGEN . Am 8. August gab der Leiter
der Abteilung Finanzen der Militärregierung
Südwürttembergs , Oberst Nauroy , in einer
Pressekonferenz einen Ueberblick über die
finanzielle Lage Südwürttembergs .

Bei genauer Prüfung des Vorjahresbudgets
habe sich herausgestellt , daß die Verwaltungs -
kosten zu hoch waren . Durch Einsparungen
beim Gouvernement und bei den Landesver -
waltungen der Militärregierung sollen diese
Kosten von 145 Millionen Reichsmark im Vor -
jahr auf 69 Millionen im laufenden Jahr ge -
senkt werden .

Oberst Nauroy gab anschließend einige Zah -
len bekannt , die die Gesamtsituation zu er -
hellen imstande sind . Demnach hat die Schät -
zung der Einnahmen und Ausgaben für das
Rechnungsjahr 1946/47 zu folgendem Ergeb -
nis geführt ( in Reichsmark ) :

Einnahmen
Ausgaben
Ueberschuß

245 433 350
201 988 750

43 444 600
Nach Abschluß des Jahres hätten sich je -

doch folgende Werte ergeben :
Einnahmen
Ausgaben
Ueberschuẞ

300 244 160
165 133 672

135 110 488

Soweit der ordentliche Haushalt .
Für den außerordentlichen Haus -

halt 1946/47 seien die Ausgaben auf 444 000 000
geschätzt worden , hätten jedoch nur 296 346 355
betragen . Daraus ergibt sich ein Defizit , den
Ueberschuß des ordentlichen Haushalts abge -
rechnet , von 161 235 867 . Die tatsächlichen Aus -
gaben für Requisitionen hätten entgegen den
Schätzungen , die 210 Millionen einsetzten , nur
81 Millionen betragen .

Die Zusammenstellung des Gesamtfehlbe -
trags ergibt nach dieser Darstellung somit fol -
gendes Bild ( 1. 10. 45 bis 30 . 6. 47 ) :

Geschäftsjahr . 1945/46 26 443 609
Geschäftsjahr 1946/47 161 235 867

Summe 187 679 476

Davon seien durch Anleihen 175 Millionen

wird unterstrichen , daß die Konferenz sich
ausschließlich darauf beschränken werde , nach
technischen Mitteln für eine Steigerung der
Ruhrkohlenförderung zu suchen . Am vergan -
genen Samstag ist die britische Delegation
nunmehr zum Flug nach Washington gestar -
tet .

Allgemein wird angenommen , daß die Ver -
treter der USA . darauf dringen werden , die
Verwaltung der Ruhrbergwerke Deutschen zu
übergeben . Die Krise in der britischen Koh -
lenindustrie beweise , wie notwendig dies sei .

Eher werde die britische Delegation auf Be -
willigung von Krediten drängen , die zum Ein -
kauf von Lebensmitteln und anderen Artikeln
bestimmt würden , um auf diesem Wege die
Ruhrbergarbeiter zur Leistungssteigerung an -
zuspornen . Die Vertreter der USA . strebten
eine Steigerung der Ruhrkohlenförderung auf
den Stand von 1939 an .

Maßnahmen in dieser Richtung wurden in
der letzten Woche bereits angekündigt . So soll
ein gewisser Prozentsatz der durch die Ruhr -
kohlenausfuhr erzielten Dollareinnahmen im
Ausland direkt zum Ankauf von Nahrungs -
mitteln und Haushaltswaren für deutsche Berg -
arbeiter verwendet werden .

kommen , überprüft die britische Militärregie -
rung gegenwärtig , wieweit von britischen

Truppen belegter Wohnraum zur Verfügung
gestellt werden könnte . Außerdem sollen alle
verschleppten Personen aus Nordrhein -West -
falen herausgezogen werden .

In der Frage des deutschen Industriepoten -
tials ist ein reger Notenwechsel zwischen
Washington , London und Paris in Gang ge -
kommen . Nach letzten Meldungen hat das
Staatsdepartement der USA . die Vorschläge
Amerikas für die Verhandlungen über die
deutsche Industrieproduktion und die Kon -
trolle der Ruhrkohlengruben der französischen
Regierung übermittelt . Washington ist damit
einverstanden , daß zwischen England , Frank -
reich und den USA . sofort eine Konferenz zur
Prüfung der Frage des deutschen Industrie -
potentials einberufen werde .

In Frankreich war man mit dem britisch -
amerikanischen Vorschlag nicht einverstan -
den , Frankreich möchte seine Vorbehalte und
Einwendungen bekantgeben , sondern ließ wis -
sen , daß Frankreich zu den Besprechungen
hätte aufgefordert werden müssen . Die bereits
erwähnte Einladung dürfte die Antwort ge-wesen sein .

Damit sollte der lebhafte Austausch diplo -
matischer Noten in den letzten Wochen um
dieses Problem zwischen Washington , Lon -

Um Wohnraum für Bergarbeiter freizube - don und Paris seinen Höhepunkt erreicht haben .

Die Spaltung Deutschlands
PARIS . Von den Oberbefehlshabern der

deutschen Besatzungszonen haben nur Gene -
ral Koenig und Marschall Sholto Douglas die
von der europäischen Wiederaufbaukonferenz
versandten Fragebogen beantwortet (Mar -
schall Douglas hat mit Billigung der ameri -
kanischen Besatzungsbehörden für die ganze
Bizone geantwortet ) .

Dagegen blieb die Antwort des Oberbefehls -
habers der sowjetischen Besatzungszone aus ,
da die sowjetische Botschaft in Paris die Wei -

terleitung des Fragebogens mit der Begrün -
dung , die Sowjetunion sei auf der europäi -
schen Wirtschaftskonferenz nicht vertreten ,
verweigerte .

Die Südtiroler Frage
INNSBRUCK . Der Generalsekretär der Süd -

tiroler Volkspartei hat in Rom Verhandlun -
gen über alle im Interesse der Bevölkerung
Südtirols liegenden Fragen geführt , besonders

aufgebracht worden . Es verbleibe also nur ein bezüglich der Südtiroler Autonomie und des

geringer Fehlbetrag .
Für das Geschäftsjahr 1947/48 seien die Ein -

nahmen auf 273 Millonen , die Ausgaben auf
487 Millionen Reichsmark veranschlagt . Diese
Schätzungen mit einbezogen ergebe sich fol - -
gendes vorläufiges Endergebnis :

Einnahmen insgesamt seit Beginn der Be -
setzung :

676 Millionen Reichsmark

Ausgaben insgesamt
1078 Millionen Reichsmark

Die Finanzen Südwürttembergs seien dem -
nach , im Vergleich zu anderen deutschen Län -
dern , durchaus zufriedenstellend .

Problems der Wahl der Nationalität . Der Exe -
kutivausschuß dieser Partei wandte sich ge -
gen die vom italienischen Ministerpräsidenten
vorgeschlagene „ progressive Autonomie " , er -
klärt sich aber bereit , loyale Beziehungen zu
Italien zu unterhalten , falls letzteres seine
Versprechungen Südtirol gegenüber einzuhal -
ten gewillt sei .

Zivile Ausgaben und Wehrhaushalt
PARIS . Die französische Nationalversamm -

lung hat das Budget für zivile Ausgaben 1947
bei einer Gesamtsumme von 416 427 000 frs .
angenommen . Außerdem liegen außerordent -
liche Ausgaben in Höhe von 58 271 766 frs .

vor . Die Nationalversammlung setzte dabei
eine Einsparung von 16 Milliarden gegenüber
den von der Regierung geforderten Krediten
durch .

Der Rat der französischen Republik stimmte
seinerseits den Krediten für den Wehrhaus -
halt mit 294 gegen eine Stimme bei einigen
Stimmenthaltungen zu .

Wirtschaftlich hoffähig
PARIS . Ministerpräsident Ramadier er -

klärte auf eine Anfrage hin , Frankreich werde

mildern , da andere Staaten dem Beispiel
seine Wirtschaftssanktionen gegen Spanien

Frankreichs nicht gefolgt seien . In diesem Zu -
sammenhang wurde von spanischen Soziali -
sten geradezu behauptet , die USA . und Eng -
land hinderten Frankreich am Handelsver -
kehr mit Spanien , ein Opfer , das Frankreich
sich nicht mehr länger leisten könne . Wenn
diese beiden Staaten mit Frankreich nicht ge -
meinsame Sache machten , habe Frankreich al -
len Grund , wieder normale Wirtschaftbezie -
hungen zu Spanien aufzunehmen .

Immer noch Kämpfe in Indonesien
BATAVIA . Trotz aller Vermittlungsvor -

schläge Amerikas und der UN. herrscht noch
immer keine Waffenruhe in Indonesien . So -
wohl holländische als auch indonesische Be -
richte melden Verletzungen des Waffenstill -
standsabkommens . Die Holländer sollen die
Hauptstadt der Insel Madura und mehrere
Städte auf Java teilweise mit Panzer - und
Flugzeugunterstützung besetzt haben . Seit
dem Befehl zur Einstellung der Feindseligkei -
ten haben die Holländer nach eigenen Mel -
dungen 13 Tote , 32 Verwundete und einen
Vermißten zu beklagen .

-
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Macht und Gerechtigkeit
Von Professor Dr . Rudolf Laun , Hamburg

Diplomaten und Völkerrechtslehrer müssen

legen . So weit gehen sie gemeinsame Wege .
beide das gegebene positive Völkerrecht aus -

Aber das ist doch nur ein Teil ihrer Tätigkeit .
Beide wollen mehr . Die Wissenschaft will neue
allgemeingültige Wahrheiten finden im inter -
nationalen Interesse der ganzen Menschheit ,

der Diplomat will neue Tatsachen schaffen im
nationalen Interesse seines Staates . Der Ge -
lehrte kann seiner Zeit unter Umständen weit
und bahnbrechend vorauseilen , aber nur im
Gedankengebäude . Die Diplomatie ist die
Kunst des heute Möglichen , praktisch Erreich -
baren , aber dieses muß sie in Wirklichkeit
umsetzen , sonst ist sie zwecklos .

Die Rechtswissenschaft muß , wenn sie sich
nicht mit der Rolle des Interpreten und Skla -
ven des positiven Rechtes , auch des miserabel -
sten Vertrages , begnügen will , nach einer all -
gemeingültigen Rechtsidee , nach der soge -

nannten Gerechtigkeit suchen . Nun findet im
allgemeinen jeder Staat , jede politische Par -
tei die eigene Sache für gerecht . Meines Er -
achtens kann aber nie die Gewalt entscheiden ,
was gerecht sei , denn Gewalt und Gerechtig -
keit sind zweierlei .

Wenn es überhaupt eine Entscheidung in der
Erfahrungswelt darüber gibt , was „, gerecht "
ist , so kann der höchste Richter nur dasjenige
sein , was die Haager Landkriegsordnung con -
science publique , öffentliches Gewissen , nennt .

Es wäre ja sehr schön , wenn der diplomati -
sche Kampf zwischen den Staaten ausschließ -
lich ein Kampf um die Gerechtigkeitsidee und
ihre Forderungen im einzelnen wäre .

Staatenkonferenzen wären wissenschaftliche
Kongresse , auf denen nicht augenblickliche
Machtkompromisse geboren würden , die viel -
leicht bei der Erfindung der nächsten Waffen

Ideen , die allen Menschen nützen wollen .
in die Brüche gehen , sondern weittragende

Die Welt ist nicht vollkommen . Wohl alle
Religionen stimmen darin überein , daß sie
sündhaft sind . Immer wieder gibt die Gewalt
den letzten Ausschlag , und die Menschen na -
ben bisher keine höhere Organisationsform
zustande gebracht als den selbstherrlichen sou -
veränen Machtstaat . Auch die Vereinten Na -
tionen erkennen ihn als die letzte Rechts -

sie beugen sich ihm ganz besonders in der Zu-
grundlage ihrer eigenen Zuständigkeit an , ja

In dieser minder guten , aber dafür wirklich .
billigung des Vetorechtes an die Großmächte .

existierenden Welt ist gegenüber dem sou -

„Rechte , das mit uns geboren ist " , um mit

veränen Herrscherwillen des Machtstaates vom

Goethe zu sprechen , leider fast nie die Rede
oder wenn , dann ist es eben nur eine Frage

und wird viel öfter verneint als bejaht .
Es gibt hie und da Menschen , die beide Be -

gabungen Diplomat und Völkerrechtler zu
sein in hohem Grad miteinander verbin -
den . Solche Männer scheinen allerdings äu -
Berst selten zu sein . Denn in den großen Ak -
tionen der Weltgeschichte wird man meist ver -
geblich nach ihnen suchen . Jedenfalls aber ist
es unmöglich , ein Amt mit einem größeren
Stab für beides zugleich einzurichten : für
wahrhaft wissenschaftliche Forschung und für
erfolgreichen diplomatischen Kampf .

Man kann aber auch die Frage aufwerfen ,
ob , wie und wieweit es möglich sei , die Ge -
walt in der Organisation der Völker durch
allgemeingültige Gerechtigkeit zu ersetzen

den , das heißt das Streben der Regierenden
insbesondere , den Imperialismus zu überwin -

und Machthaber in einem Volk , auch andere
Völker zu beherrschen . Dann wird man nicht
die Diplomatie um Rat fragen , sondern die
Wissenschaft . Um sich an so erhabene Pro -
bleme heranzuwagen , braucht die Wissenschaft
keine Friedensbüros , sondern neue , von Wahr -
heitsdrang und Menschenliebe getragene Ideen

Hilfe für Frankreich und England
PARIS . Nach Abschluß der Geheimberatun -

gen von Unterstaatssekretär Clayton mit
den Botschaftern der USA . in London und
Paris , sowie dem politischen Berater General
Clays beschäftigt sich die Weltpresse mit
dem Problem , worüber wohl in erster Linie
beraten worden sein mag .

In der Pariser Ausgabe des , ,New York
Herald " , wird angenommen , daß man den
Beschluß faßte , dem Staatsdepartement der
USA . zu empfehlen , die Möglichkeiten , Eu -
ropa schon vor Inkrafttreten des Marshall
plans Hilfe zu bringen , zu untersuchen . Frank -
reich und England sollte sofort geholfen wer -
den , da ihre Dollarkredite bis Ende des Jah -
res aufgebraucht seien . In beiden Ländern
müsse zur Festigung der Währung die Pro -
duktion gesteigert werden .

Keine selbstlose Hilfe ?

BELGRAD . Ministerpräsident Marschall
Tito erklärte zur Lage auf dem Balkan , die
erfundenen Anschuldigungen im Sicherheits -
rat gegen die Nachbarstaaten Griechenlands
würden nicht zur Verbesserung der Beziehun .
gen unter den Balkanländern beitragen .

Zur Weigerung Jugoslawiens , an der Pa -
riser Konferenz teilzunehmen , führte Tito
aus , für den Wiederaufbau sei zwar eine ernst
gemeinte Hilfe sehr willkommen , aber nach
den bisher mit den westlichen Ländern ge -
machten Erfahrungen können wir an eine
ernstgemeinte , selbstlose Hilfe nicht glauben ."

5. Baa -
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Die deutsche Währungsreform
FRANKFURT . Der Koordinierungsausschuß

des Alliierten Kontrollrats gab am vergange -
nen Mittwoch das deutsche Währungsproblem
an den Kontrollrat weiter , da der Ausschuß
keine Einigung über die Frage des Drucks
neuen Geldes erzielen konnte . Während , man
sich in früheren Verhandlungen nicht über
den Ort des Druckes einigen konnte , soll es
sich in der letzten Sitzung ausschließlich um
die Kontrolle und Ueberwachung des Druckes
gehandelt haben .

Der letzte Vorschlag des Vertreters der
USA . , das Problem erst auf der Londoner Au -
Benministerkonferenz zu erörtern und bei
sicheren Kontrollmaßnahmen mit dem Druck
des Geldes zu beginnen , führte zu keinem
Ergebnis .

Keine Einigung im Wirtschaftsrat
FRANKFURT . Die Besetzung aller Direk -

tionsposten im Wirtschaftsrat durch die CDU .
hat nach einer Stellungnahme der CDU .
Hessens in der ganzen Welt einen derart
schlechten Eindruck gemacht , daß es belang -
los sei , die Schuldfrage zu untersuchen . Die
Weltöffentlichkeit könne es nicht einsehen ,
daß in Deutschland parteipolitische Anschau -
ungen zugleich auch eine bestimmte , , wirt -
schaftspolitische Programmatik " bedeuten .

Die CDU . wolle noch einmal den Versuch
unternehmen , die SPD . zur Mitwirkung im
Wirtschaftsrat zu veranlassen , wird behaup -
tet . Die Verhandlungen sind bisher an der
entschiedenen Forderung der SPD . , ihr den
Posten des Wirtschaftsdirektors zu überlas -
sen , gescheitert . Die SPD . habe jedoch zuge -
sichert , im Wirtschaftsrat die Stellung einer
,, aufbauenden Opposition " einzunehmen . Dr .
Konrad Adenauer , der CDU . - Vorsitzende
der britischen Zone , erklärte nach der letzten
Sitzung am Samstag , er erwarte eine sach-liche Zusammenarbeit zwischen den beiden
Parteien .

Zu Direktoren wurden gewählt : Prof . Dr .
Edmund Frohne (Verkehr ) , der der LDP .

nahesteht , und Alfred Hartmann ( CDU . ) für
die Stelle des Finanzdirektors .

Der württembergisch -badische Finanzmini -ster Dr . Heinrich Köhler (CDU . ) hat am
Samstag seinen Posten als Vertreter Würt -
temberg - Badens im Exekutivrat niedergelegt .
Nach den letzten Vorgängen im Wirtschafts -
rat sehe er sich nicht mehr in der Lage , sein
Amt weiter auszuüben . Nur durch eine Zu -
sammenarbeit der großen Parteien seien die
augenblicklichen Schwierigkeiten zu meistern .
An der einseitigen Parteipolitik mitzuwirken ,
wie sie jetzt in Frankfurt versucht werde ,
verbiete ihm sein Gewissen und die Grund -
sätze , die ihn in einem 40jährigen politischen
Leben geleitet hätten .

Ulbricht zur Westzonenwirtschaft
FRANKFURT . Der stellvertretende Vorsit -

zende der SED ., Walter Ulbricht , erklärte bei
einer Pressekonferenz in Frankfurt : „ Die Zu -
schüsse der USA . an die westlichen Zonen
sind keine Hilfe für Deutschland , sondern die
Unkosten für die Verzögerung der Demokra -
tisierung der Wirtschaft in den Westzonen ."
Gewisse Kredite würden nur gegeben , um die
Bodenreform und die Liquidierung der Kon -
zerne zu verzögern .

Die Hauptverantwortung für diese Politik
llege jedoch bei deutschen Stellen , vor allem
bei , ,Leuten wie Schlange - Schöningen " . Ueber
den Marshallplan könne noch nicht ausgesagt
werden , inwieweit er einen Verstoß gegen die
Potsdamer Beschlüsse darstelle , da von ihm
im einzelnen nichts bekannt sei . Offenbar be -
deute er jedoch einen Versuch , Westdeutsch -
land mit dem Ruhrgebiet zum Teil eines West -
blocks zu machen .

Wenn Deutschland oder Teile von ihm ein -
seitig mit den USA . in Verbindung treten ,
könne dies einer friedlichen Entwicklung nicht
dienlich sein . Ein einheitliches Deutschland
sollte unter einer Zentralregierung in nor -
male Beziehungen zu allen Staaten treten .

Von einem Molotowplan sei ihm nichts be -
kannt . Er sehe nur , daß im Osten verschie -
dene Staaten völlig unabhängig voneinander
selbständig Verträge abschlössen .

DIE MASKE
9] Novelle von Helene von Ssachno

Es wurde ihm unheimlich zumute . Als wenn
er mit jenem Glase Wein etwas Giftiges und
Schädliches zu sich genommen hätte , hielt er
in seiner Wanderung ein . Wohin er auch
blickte , überall bot sich ihm das gleiche far -
benprächtige Bild dar , ihm aber dünkte es
bereits , als fehlte ihm eine letzte , strahlende
Würde ; er glaubte etwas zu vermissen , und
er wagte sich nicht einzugestehen , was er ver -
miẞte . Eine innere Stimme schien ihm zuzu -
raunen : sei auf der Hut , sieh dich nicht um ,
aber unfähig , ihr Gehorsam zu leisten , hatte
er sich bereits umgewandt .

Vor ihm stand die Maske . Alexej erstarrte .
Er fühlte ein eisiges Entsetzen , und doch er -
griff ihn zugleich ein namenloses Entzücken .
Er verga alles , was um ihn war , nahm ihren
Arm und führte sie aus dem Gewühl der
Menge hinweg . Ihr Abschied glich einer Flucht .
Sie durchschritten die erleuchteten Säle wie
zwei Schatten aus einer anderen Welt . Die
Masken blickten ihnen voller Verwunderung
nach . Das Fest hatte kaum erst begonnen , auf
ihren verhüllten Gesichtern lag das Siegel
eines Geheimnisses , das sich der Menge mit -
teilte und eine Art von Beschwörung auf sie
ausübte . Man begann zu flüstern und wich vor
ihnen zurück . So erreichten sie die Garderobe
und ließen sich ihre Mäntel geben . Die Be -
dienten warfen ihnen verwunderte Blicke zu ,
die schwere Türe öffnete sich , sie standen auf
der Straße .

SCHWABISCHES TAG BLATT

5 . Interzonenkonferenz deutscher Gewerkschaften
BADENWEILER . An der 5. Interzonenkon - trafen das Tarifvertragswesen und Arbeits -

ferenz der deutschen Gewerkschaften vom 7 .
bis 9. August in Badenweiler nahmen außer
den Delegierten aus allen vier Zonen und
Großberlin zwei Repräsentanten des Weltge -
werkschaftsbundes teil .

Im Vordergrund der Beratung stand die
Frage des Anschlusses an den Weltgewerk -
schaftsbund , der auf seiner Prager Tagung im
Juni beschlossen hatte , im Prinzip der Auf -
nahme der deutschen Gewerkschaft zuzu -
stimmen , sobald eine dazu legimitierte Ge -
samtvertretung gebildet ist . Um diese Gesamt -
vertretung zu bilden , wurde vom WGB . emp -
fohlen , einen allgemeinen deutschen Gewerk -
schaftskongreẞ von demokratisch gewählten
Delegierten einzuberufen . Die Interzonenkon -
ferenz nahm dazu einen Bericht der deutschen
Delegation entgegen , die auf Einladung des
WGB . an der Prager Tagung teilgenommen
hatte . Die Konferenz stimmte folgender Ent -
schließung zu :

Die Interzonenkonferenz der Gewerkschaf -
ten Deutschlands hat den Bericht über die
Tagung des Generalrats des WGB . in Prag
und die gefaßten Beschlüsse über das Ver -
hältnis der deutschen Gewerkschaften zum
WGB . mit großer Befriedigung zur Kenntnis
genommen . Die Interzonenkonferenz beauf -
tragt einen Arbeitsausschuß , die hierfür not -
wendigen Vorschläge auszuarbeiten und der
nächsten Interzonenkonferenz Bericht zu er -
statten .

Die Interzonenkonferenz erwartet auch , daß
alle Länder und Zonengewerkschaftsbünde
sowie die Industriegewerkschaften alle erfor -

Beschluß des WGB . zum Ausdruck gebrachten
derlichen Vorarbeiten leisten , um die in dem

Grundsätze baldmöglichst zu verwirklichen .
Das künftige Schicksal der Werktätigen hängt
von der politischen Einheit Deutschlands , einer
einheitlichen Gewerkschaftsgründung und
einer einheitlichen
Deutschlands ab .

sozialen Gesetzgebung

Die deutschen Gewerkschaften , in denen ge -
genwärtig bereits fast acht Millionen Männer
und Frauen organisiert sind , bekunden der

durch entsprechende Vorbereitungen für einen
Welt gegenüber diesen Willen zur Einheit

organisatorischen Zusammenschluß aller
Schaffenden .
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Kleine Weltchronik
Französische Zone

BADEN - BADEN . 2000 verschleppte Frauen aus der
französischen Zone werden vom britischen Arbeits -
ministerium für die Arbeit in der englischen Textil
industrie und in Haushalten ausgewählt .

NEUSTADT / HAARDT . Der Oberregierungspräsident

rechtsfragen . Zur Vorbereitung dieser Fragen
waren zwei Expertenkommissionen bereits
vom 4. bis 6. August in Badenweiler versam -
melt gewesen und legten der Zonenkonferenz
ihre Berichte vor . Die Arbeitsrechtskommis - der Pfalz ging vor Beamten und Angestellten dersion hatte ausführliche Richtlinien ausgear - Regierung auf die Vertrauenskrise im Lande ein ,
beitet , die sich auf das Arbeitsgerichtswesen , die durch die leider manchmal zutreffenden Ge-
das Betriebsrätegesetz , das Kündigungsrecht rüchte entstanden sei , daß nur solche Angelegen -
für Arbeitnehmer und das Urlaubsrecht be - helten erledigt würden , die kompensiert würden .
ziehen .

Alle diese Fragen , die früher durch Reichs -
gesetze geordnet waren , unterstehen heute
mehr oder weniger der Gesetzgebung der ein -
zelnen Länder . Die Gewerkschaften haben
ein starkes Interesse daran , daß die Gesetz -
regelung dieser Fragen einheitlich im ganzen
Reiche ist .

Amerikanische Zone

MÜNCHEN . Zwölf Personen wurden in den letz -
ten Tagen im Bezirk der Eisenbahndirektion Mün-
chen beim Mitfahren auf Trittbrettern getötet .

MÜNCHEN . Deutschen Kriegsgefangenen in Eng -
land ist es jetzt möglich , ihren Angehörigen in der
anglo -amerikanischen und der französischen Zone
Geld zu überweisen .

MÜNCHEN . Bei den Münchner Spruchkammern

die von der Post als unbestellbar gemeldet zurück -
kamen .

sterium beabsichtigt , landwirtschaftliche Anwesen ,
MÜNCHEN . Das bayerische Landwirtschaftsmini -

die von ihren Eigentümern nicht selbst bewirtschaf -

der

tet werden , zu Siedlungszwecken heranzuziehen .

ROTHENBURG o . T. Bei der Konferenz der Für -
sorgeleiter amerikanischen Militärregierung
wurde mehr Initiative von deutscher Seite gefor -
dert . Die anhaltende Unwilligkeit der meisten Be-
hörden Flüchtlingen gegenüber werfe kein gutes
Licht auf die Deutschen .

Erheblich schwieriger erwies sich bei den
Beratungen in der Kommission , wie auch
der Interzonenkonferenz die einheitliche Re - liegen über 20 000 Bescheide an Nichtbetroffene vor ,
gelung des Tarifvertragsrechts . Da zurzeit eine
einheitliche Gesetzregelung noch nicht mög -
lich erscheint , war sich die Konferenz einig
darin , die weitere Entwicklung zu beobachten
und zu gegebener Zeit die Frage erneut zu be -
handeln . Im Zusammenhang mit dieser Frage
wurde beschlossen , dem Alliierten Kontrollrat
eine Entschließung zu übermitteln , in der um
eine . Lockerung des Lohnstops gebeten wird .

Im letzten Punkt der Tagesordnung wurden
Organisationsfragen behandelt . Unter anderem
wurde beschlossen , baldigst eine interzonale
Gewerkschaftsjugendkonferenz einzuberufen
und auch eine solche Frauenkonferenz in Aus -
sicht zu nehmen . Im übrigen wurde ein Ar -

bereitungen für die Einberufung eines allge -
beitsausschuß eingesetzt , der sowohl die Vor -

meinen deutschen Gewerkschaftskongresses

KASSEL . Nur 16 Prozent aller Heimkehrer aus
der Sowjetunion , die über das Heimkehrerlager bei
Hersfeld geleitet wurden , sind für arbeitsfähig be -
funden worden .

Britische Zone

KÖLN . Ein Sprecher der britischen Militärregie -

ben " im Kölner Bezirk . Es befremde die Militärre -
gierung , wenn Restaurants gebaut würden , wäh -
rend Tausende noch keine winterfeste Wohnung
hätten .

in Angriff nehmen , wie auch die Organisati - rung wandte sich gegen die schwarzen Bauvorha
onsprobleme untersuchen und der nächsten
Interzonenkonferenz Vorschläge für die Ver -
einheitlichung des Organisationswesens ma -
chen soll . Schließlich nahm die Konferenz eine
Entschließung zum Ernährungsproblem und
eine andere zur Kohlenfrage an , wobei ins -
besondere die baldige Klärung der Rechts -

fordert wird .
und der Besitzverhältnisse des Bergbaues ge -

Die nächste Interzonenkonferenz wurde für
den 21. bis 23 . Oktober in der britischen Zone

Die nächsten Punkte der Tagesordnung be - festgelegt .

Immer neue Ausweisungen

regierung in Berlin richtete an den Alliier -
BERLIN . Der Chef der polnischen Militär -

ten Kontrollrat eine Note , worin dieser er -
sucht wurde , die Aufnahme weiterer 200 000
Deutscher in der britischen Zone zu erwirken .

Der stellvertretende britische Militärgouver -
neur stellte dazu fest , daß die britischen Be -
hörden ihre Verpflichtung , 1 500 000 Deutsche
in der britischen Zone aufzunehmen , als er -
füllt betrachteten .

Badische Regierung bestätigt
FREIBURG . Der badische Landtag hat die

vom Staatspräsidenten Wohleb vorgeschla -
gene Regierung bestätigt . Für jeden Minister
wurde einzeln die Vertrauensfrage gestellt .
Die DVP . enthielt sich bei den meisten Ab -
stimmungen der Stimme .

In einer Regierungserklärung führte Staats -
präsident Wohleb u . a . aus , die finanzielle
Lage mache durch die bedenkliche Ver -
schuldung der Regierung schwere Sorgen .
Auch die beste Finanzverwaltung sei den au -
Berordentlich
machtlos .

hohen Ausgaben gegenüber

Die Regierung bedürfe in ihrer Arbeit des
Vertrauens der Militärregierung . Sie habe die
Hoffnung , daß gegenwärtige Verhandlungen
über eine Ausweitung der Zuständigkeiten im
Rahmen der alliierten Kontrolle Erfolg hät -
ten .

,, Kreisbauernführer " Stooẞ ?
STUTTGART . Die amerikanische Militär -

regierung für Württemberg - Baden soll , so
wird aus Berlin berichtet , in den letzten Ta -

zündetes Blut . Irina hatte den Kopf gesenkt
• und schritt stumm an seiner Seite hin . Ale -

xejs Erregung hatte sich ihr mitgeteilt , aber
es war eine entsetzliche Unruhe in ihrer Seele ,
ein brennendes Gefühl der Scham , und die
gespensterhafte Vorstellung , daß nun alles zu
Ende sei . Sie wagte kaum zu atmen , ihre Knie
schwankten und sie fürchtete , beim nächsten
Schritt in Ohnmacht zu sinken . Die Leiden -
schaft Alexejs erschien ihr abscheulich und
verhängnisvoll zu sein . Sie blickte voller Ent -
setzen in sein blasses , verzücktes Gesicht und
in seine Augen , deren Glanz sie an einen Ir -
ren gemahnte . Er hielt sie bei der Hand und
flüsterte wirre , zusammenhanglose Worte . Er
sprach wie ein Trunkener . Er begann Sätze ,
ohne sie zu Ende zu führen ; seine Zunge ge -
horchte ihm nicht , er lachte , und dann wieder
kam es wie ein Schluchzen über seine Lippen .
Endlich rief er einen Schlitten herbei und hob
sie hinein .

Sie wagte nicht zu widersprechen . Allmäh -
lich hatte sich eine Art von trüber Ergeben -
heit ihrer bemächtigt . Sie verglich die Fahrt
durch die klare , kalte , strahlende Nacht mit
derjenigen vor einem Jahr , und ein Gefühl
der Bitternis über die Vergänglichkeit irdi -
scher Belange nahm von ihr Besitz . Der Schlit -
ten hielt vor Alexejs Haus . Der junge Offi -
zier sprang in den Schnee herab . Er reichte
ihr den Arm , ihre Blicke begegneten einander .
Alexej erschauerte plötzlich und wich vor ihr
zurück . Seine Lippen zuckten .

, ,Lassen Sie mich , um des Himmels willen ,
lassen Sie mich " , rief er mit dumpfer Stimme
aus ,, , vergeben Sie mir , ich habe im Rausch
gehandelt . Ich bin gebunden , ich liebe eine
andere " , und als fürchtete er anderen Sinnes
zu werden , stürzte er in entgegengesetzter
Richtung davon .

Die Luft war eisig , der Schnee funkelte im
blendenden Mondlicht , Pferde schnaubten , und
immer noch kamen neue Schlitten und entlie - Das junge Mädchen war allein . Der HimmelBen geheimnisvolle Gruppen vermummter über ihr hatte die Bläue von Saphiren , in de -
Menschen in den Schein der Laternen . Alexej nen das Gold eisiger Sternbilder eingeschmol -
bebte am ganzen Körper . Der eisige Luft - zen war . Sie wandte langsam , fast mühsamhauch wirkte wie eine Peitsche auf sein ent - den Kopf . Die Straße war leer . Staunend , als

gen erneut Material erhalten haben , aus dem

hervorgeht , daß der württembergisch -badische
Ernährungsminister Heinrich Stooẞ nach
1933 als Kreisbauernführer des Bezirks Blau -
beuren nazistische Propaganda betrieben habe .

Stooß selbst soll erklärt haben , er sei nie -
mals offiziell Kreisbauernführer gewesen . Au -
Berdem wurde bekannt , Stooß habe bei der
NSDAP . Fraktion im
Landtag hospitiert . (Teil 1 des Anhangs zum

württembergischen

Gesetz zur Befreiung vom Nationalsozialismus
und Militarismus sieht die Einstufung aller

ehemaligen Kreisbauernführer in die Gruppe
der Hauptschuldigen vor .)

Der öffentliche Kläger in Ulm ist vom würt -
tembergisch - badischen Befreiungsministerium
angewiesen worden , Ermittlungen
Stooß einzuleiten .

gegen

DÜSSELDORF . Ueber 40 000 Menschen wohnen in
Düsseldorf in Bunkern und Kellern .

Westfalen , bei denen vor allem Bezugscheinfäl-
DÜSSELDORF . Große Schiebungen in Nordrhein -

schungen im Mittelpunkt stehen , sind aufgedeckt
worden .

Berlin

BERLIN . Bei Razzien in Nordseebädern wurde
festgestellt , daß ein Hotelier in Timmendorf im
letzten Jahr mehr als eine Million Mark für den
Ausbau seines Unternehmens ausgegeben hat .

BERLIN . Die Besatzungskosten in der amerikani -
schen Zone betrugen im Mai 119 Millionen Mark .

BERLIN . Nach einer Meldung der ,,Neuen Zeitung "
müssen die Arbeitsämter in der sowjetischen Zone
bis Ende August weitere 20 000 Arbeitskräfte für die
Uran - Bergwerke im Erzgebirge aufbringen .

Ausland
LONDON . Feldmarschall Montgomery wird vom

27. bis 30. August auf Einladung des französischen
Kriegsministers in Frankreich militärische Einrich -
tungen und Kriegsschulen besichtigen .

PARIS . Seit 10. August wurde der Brotpreis für
ganz Frankreich verdoppelt , so daß in Paris ein
Kilo Brot 24 Francs kostet .

LAVAL . General de Gaulle nahm am Sonntag
im Departement Mayenne an verschiedenen Kund -
gebungen teil .

GENF . Der jüdische Weltkongreß hat im Namen
der Organisationen von 58 Ländern der UN . ein

Memorandum unterbreitet , worin auf die unsichere
Lage der Juden in Europa hingewiesen wird . Nur
Palästina | sei bereit , einen großen Teil der 1 500 000
Juden aufzunehmen .

In Frankfurt / Oder starb . . .

FRANKFURT / Oder . Im Alter von 59 Jah -
ren starb am 8. August die zweite Gemahlin
des letzten deutschen Kaisers Wilhelm II .,
eine geborene Prinzessin Hermine von Reuß
ältere Linie . Sie lebte bis zum Tode Wilhelms
II . im Jahre 1941 in Doorn (Holland ) . Die in Neapel zu Manövern im südlichen Mittelmeer vor
letzten Kriegsjahre verbrachte sie auf ihrem
Besitztum ihres ersten Gatten Johann - Georg ,
Prinz von Schoenaich - Carolath .

Gegen Ende des Krieges flüchtete sie vor
den vorgehenden sowjetischen Truppen in
den Harz . Im November vergangenen Jahres
wurde bekannt , daß sie sich in einem Haus
in Frankfurt / Oder , zusammen mit einer Fa -
milie ukrainischer Verschleppter , aufhielt . Sie
iebte dort mit ihrem 18 Monate alten Enkel
Prinz Franz Joseph unter sowjetischer Auf -
sicht .

dünkte sie alles noch wie im Traum zu sein ,
berührte sie das Polster des Sitzes neben sich .
Der Kutscher hatte sich umgewandt und starrte
sie in gutmütiger Bestürzung an . Sie lachte
plötzlich laut auf , und die Tränen begannen
über ihr Gesicht zu rieseln . Sie öffnete ihr
Täschchen und entlohnte den Fahrer , der noch
einige Minuten , wie aus einem Gefühl väter -
licher Besorgnis , anhielt . Als er sie aber mit
einer fast fliegenden Bereitschaft auf das Haus
zustürzen , die Maske abreißen und die Glocke
in Bewegung setzen sah , nickte er brummend
mit dem Kopf und trieb sein Pferd zur Eile an .

Alexejs Bursche öffnete verschlafen die Tür .
, ,Und der Herr ?" , fragte er mit einem blö -

den Ausdruck in seinem sommersprossigen
Gesicht .

Sie lachte noch immer , ohne ihren Tränen
Einhalt gebieten zu können .

, ,Ah , nichts Lawruschka , nichts , der Herr
wird gleich kommen . Er läßt dir sagen , daß du
mir beim Tischdecken behilflich sein sollst ,
dann kannst du dich wieder schlafen legen ,
komm , beeile dich !" Sie legte den Mantel ab
und begann mit Lawruschka den Tisch zu
decken . ,,Nun geh " , sagte sie ungeduldig ,, , geh ,
geh schlafen . "

Als der Bursche gegangen war , zündete sie
die Lichter im Leuchter an , besann sich dann
aber , blies alle bis auf ein einziges aus und
begann im Zimmer auf und ab zu schreiten . Ein
eisklares , frostiges Mondlicht fiel durch die
Fenster auf die Dielen . Die Flamme der Kerze
brannte ruhig , die Uhr tickte , ihr Schatten
hüpfte über die Wand , sie wurde müde . Sie
hatte geweint und gelacht und sie war zwi -
schendurch immer wieder ans Fenster getre -
ten und hatte angestrengt auf die Straße hin -
ausgesehen und auf die Schritte der Vorüber -
gehenden gelauscht . Wenn die Kerze abge -
brannt war , so hatte sie eine andere aus der
schimmernden Pyramide in Brand gesetzt , als
aber immer noch niemand erschien , war sie
müde geworden .

, , Ich will mich nur für einen Augenblick

NEAPEL . Eine amerikanische Flottendivision ist

Anker gegangen .
NEU - DELHI . Aus zuverlässiger Quelle wird gemel -

det , daß Mahatma Gandhi beabsichtigt , sich von der
Politik zurückzuziehen , um den Rest seiner Tage in
dem kleinen Ort Noaknali zu verbringen .
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hinlegen " , dachte sie und so war sie einge -
schlafen . Die Kerze brannte ruhig , sie beleuch -
tete den festlich gedeckten Tisch , das Ziffer -
blatt der Uhr auf dem Kaminsims und ihr
blasses , von Tränen feuchtes Gesicht und ih -
ren Mund , der im Traum noch lächelte .

Alexej hatte die Fahrt im Schlitten wie un -
ter der Einwirkung eines tiefen , schauerlichen
Rausches zurückgelegt . Es gab einen Augen -
blick , wo es ihn dünkte , als wäre dieses die
Apotheose seines Lebens , das Ziel , worauf er
in diesen Monaten hingearbeitet hatte , aber
dieser Augenblick war vorübergegangen , und
während er der Maske über die verwirrten
Empfindungen in seiner Brust Mitteilung zu
machen suchte , war eine langsame Ernüchte -
rung in ihm aufgekommen . Je weiter er sich
vom Ort ihrer Begegnung entfernte , um so
schauerlicher wurde ihm zumute , und um so
tiefer sank seine Erregung . Die Maske dünkte
ihn in ihrer blendenden geheimnisvollen Schön -
heit fürchterlich und verlockend zugleich zu
sein . Seine Hand , mit der er ihren Arm um -
klammert hielt , zuckte , um das Rätsel ihres
verschleierten Gesichts zu enthüllen , aber als
wenn er von diesem Augenblick an ihr ewig
verfallen zu sein fürchtete , hielt er seine Hand
zurück und begnügte sich mit dem funkelnden
Blick ihrer Augen , die die schwarze Seide zu
versengen schienen .

Ihre Schweigsamkeit , die Bereitschaft , mit
der sie ihm hierher gefolgt war , erschreckten
ihn . Er dachte an Irina , an seine Verabredung
mit ihr , und der Gedanke , daß sie ihn ver -
missen , ihn vergeblich suchen könnte , ja , daß
sie vielleicht Zeuge seiner irren Entführung
geworden war , trieb ihm den kalten Angst -
schweiß auf die Stirn . Er wagte der Maske
nicht mehr ins Gesicht zu blicken ; er ließ ihren
Arm fallen und saẞ beschämt und doch ver -
langend da und starrte auf den funkelnden
Schnee , der um die Kufen des Schlittens wir -
belte und auf die Reihe der Fenster , die wie
glühende Leuchtzeichen hinter ihm zurück -
blieben . (Schluß folgt )
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Umschau im Lande

Steigerung der Erzeugung möglich

Auf Einladung des Landwirtschaftsministeriums
kamen die Landwirtschaftsräte und Landwirtschafts -
lehrer zu einer besonderen Schulungstagung auf

dem Saatzuchtgut St . Johann zusammen . Landwirt -

schaftsminister Dr . Weiß betonte dabei in einem

ausführlichen Referat über die Lage der Landwirt -

schaft in Württemberg - Hohenzollern , es müsse alles
darangesetzt werden , die Erzeugung zu steigern ,

wobei es sich durchaus um realisierbare Pläne han -

dele . Professoren der Landwirtschaftlichen Hoch -

schule Hohenheim unterstrichen in wissenschaft -
lichen Ausführungen die Auffassung des Ministers .

Ferienlager auf Schloß Mochental

Im Kreise Ehingen an der Donau , wo die

Hänge der Alb sanft nach dem Tal abfallen , liegt
ein verlassenes Schloß . Lange stand es leer , vor -

gesehen als Auffanglager für Flüchtlinge , die , so -

weit Südwürttemberg ihre neue Heimat werden

sollte , bisher sofort ihren Gemeinden zugewiesen
werden konnten . Jetzt hallen die hohen Wände von

Kinderlachen und frohen Liedern wider . An die

100 Kinder sind soeben , aus den Kreisen Tübin -

gen und Balingen eingezogen , wo das Sozial -

amt gesundheitsgefährdete und Flüchtlingskinder
aussuchte .

-

Zunächst ist das Schloß nur für ein Ferien -

lager freigegeben , das mit Schulbeginn wieder

geschlossen wird . Aber seit langem sind Kräfte

am Werke , die dort oben ein dauerndes Heim für

Waisen kinder einrichten wollen . Es wäre sehr

zu wünschen , daß diese Pläne , die von der Militär -

regierung und den zuständigen Ministerien unter -

stützt werden , bald verwirklicht werden könnten .

Das Urteil gemildert
Konstanz . Vom Mittleren Militärgericht Frei -

burg war eine Friseurmeisterin aus Konstanz zu

fünf Jahren Gefängnis und 5000 Mark Geldstrafe
veruteilt worden , weil sie früher einen bei ihr an -

gestellten französischen Gehilfen schlecht behandelt

und bei der Gestapo angezeigt hatte . In der jetzt

erfolgten Revisionsverhandlung vor dem Hohen Ge-

richt in Rastatt wurde das Urteil insofern gemildert ,

als von den fünf Jahren Gefängnis , zwei mit Be -

währung verhängt wurden . Die Geldstrafe blieb
bestehen .

Gefängnis wegen falscher Angaben

Nürtingen . Zu sieben Tagen Gefängnis und
140 Mark Geldstrafe verurteilte das amerikanische

Militärgericht den Landwirt und Fabrikarbeiter Fr .

Siegler , weil er versucht hatte , Beamte der
Kontrolle der Ernte -Militärregierung , die zur

erträge bei ihm an der Dreschmaschine erschienen

waren , irrezuführen . Siegler hatte den Beamten

der amerikanischen Militärregierung , die von deut -
schen Landwirtschafts - und Ernährungsbeamten be -

gleitet waren , falsche Angaben über den gedrosche -
nen Weizen gemacht .

Die Eßlinger Synagogen - Brandstifter

Eẞlingen . Im November 1938 wurde nach einer

"spontanen " Kundgebung der Nazis die hiesige Syna -

Das geht alle an
Das neue Postscheckamt in Reutlingen

Für Württemberg - Hohenzollern und den Lindauer
Kreis hat , wie schon berichtet , ein Postscheckamt in
Reutlingen seinen Betrieb ab August aufgenommen .
Anträge auf Kontoeröffnung in Reutlingen sind an
die neue Dienststelle zu richten . Die alten Post -
scheckkonten von in Württemberg ansässigen In -
habern werden von Amts wegen nicht nach Reutlin -
gen übertragen . Sache der daran Interessierten ist
es , im Bedarfsfalle einen entsprechenden Antrag zu
stellen . Alle weiteren Auskünfte sind von den Post -

ämtern oder der Oberpostdirektion Tübingen einzu -
holen .

Fünfstellige Rufnummern
Die Entwicklung des Fernsprechdienstes in Ba -

den - Baden , insbesondere der Umstand , daß

mehrere voneinander unabhängige Fernsprechnetze
bestehen , hat es notwendig gemacht , daß allen an
die deutsche Vermittlungsstelle angeschlossenen
Teilnehmern fünfstellige Rufnummern zugeteilt
worden sind . Die neuen Nummern sind gebildet
worden aus der Zahl 6 mit der darauffolgenden al -
ten vierstelligen Nummer , also z . B. früher 1620
jetzt 6 16 20 früher 2112 jetzt 6 21 12. Soweit schon
fünfstellige Anschlußnummern vorhanden waren ,

die jedoch mit der Zahl 4 begannen , ist diese Zahl
durch die 6 ersetzt worden , z . B. früher 4 13 96 jetzt
6 13 96, früher 4 12 24 jetzt 6. 12 24. Die Aenderung
konnte im neuen amtlichen Fernsprechbuch für den

Bezirk der Oberpostdirektion Freiburg i . Brg . nicht

mehr berücksichtigt werden . Da eine richtige Num -

mernangabe sehr wichtig ist , wird die Aenderung
zur allgemeinen Kenntnis gebracht .

Dr. med . Richard Brock . Durch
tragischen Unglücksfall starb plötz -
lich mein lieber Mann und mein
guter Sohn im 42. Lebensjahr . Im
mendingen /Donau , 18. Juli 1947.
In tiefer Trauer : Im Namen al -
ler Angehörigen : Frau Dr. med .
Doris Brock , geb . Pilch ; Obering .
Karl Brock

Geschäftliches

Füllhalter und Drehbleistifte werden
repariert . Für Markenfüller Origi -
nalteile . Bleistiftspitzmaschinen , Frä -
ser und Messer werden geschliffen .
Reparaturwerkstätte für alle Büro -
maschinen . Alte Maschinen und Teile
werden bestmögl . bewertet . Schreib -
maschinen -Schill , Reutlingen . Reben -
talstraße 2

SCHWÄBISCHES TAG BLATT

goge demoliert und in Brand gesteckt . Jetzt mußten
sich einige Beteiligte vor Gericht deswegen verant -
worten , Der 44 Jahre alte Alfred Bodtländer von
Eẞlingen , dessen aktive Rolle durch die Beweisauf -
nahme erwiesen wurde , erhielt wegen Landfriedens -
bruch ein Jahr drei Monate Zuchthaus und fünf
Jahre Ehrverlust . Ein weiterer Angeklagter erhielt
vier Monate Gefängnis , während vier Mitangeklagte
freigesprochen wurden .

Wo arbeiten die Neubürger ?
Stuttgart . Nach einer Zusammenstellung des

Landesarbeitsamtes vom 31. Mai haben von den
594 782 Neubürgern 175 513 als Arbeiter , Angestellte
und Beamte Beschäftigung gefunden , davon 78,5 Pro -
zent Männer und 89 Prozent Frauen in ihren alten
Berufen , 21,8 Prozent sind in der Landwirtschaft
tätig .

Quer durch die Zonen

-

Die monatlichen Landrätetagungen sollen in Zu -
kunft durch Dienstbesprechungen in engerem Kreise
ersetzt werden . Ein Großfeuer richtete in der
Holzwarenfabrik Kuhn & Söhne in Metzingen be -
trächtlichen Schaden an . In Gruol (Hohenzollern )
wurden die Anwesen der Landwirte Onton Maier
und Heinrich Münzer ein Raub der Flammen .
Alte alleinstehende Leute sollten im nächsten Win -
ter zusammenziehen , schlägt der Bürgermeister von
Biberach vor . - Die Holzwarenfabrik Schreiner in
Unterkirchberg , Kreis Laupheim , ist infolge Blitz -
schlag niedergebrannt . Wassermangel verhinderte
die energische Brandbekämpfung . Der Moor -
brand , der zwischen Schwenningen und Villingen
schon länger als eine Woche dauert , ist jetzt so
weit eingedämmt worden , daß er nicht mehr um
sich greifen kann . Die letzten Gewitterregen haben
ebenfalls dazu beigetragen . 20 Minuten lang

heulte in Onstmettingen die Sirene . Ursache : ein
Blitzschlag in die Leitung . Ein Elektriker stellte die
Sirene ab und jeder atmete auf . Schwere , fast
eine Stunde dauernde Hagelwetter haben im Kreis
Donaueschingen in der Gemarkung der Gemeinde
Pfohren großen Schaden angerichtet . 70 000 Dach -

In derziegel wurden ebenfalls zerschlagen .
Nähe von Albershausen im Kreis Göppingen gerie -
ten zwei Erntewagen beim Vorbeifahren an bren -
nenden Disteln in Brand . 400 Garben wurden ver -
nichtet .

Fußball

-

-

-

Außenhandel
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Zum belgisch - luxemburgischen Handels -
abkommen mit der französischen Zone

BADEN - BADEN . Ueber das in der vergangenen
Woche bereits angekündigte Handelsabkommen zwi -
schen der belgisch - luxemburgischen Wirtschafts -
union und der französischen Besatzungszone wird
noch bekannt , daß die Vereinbarungen rückwirkend
vom 1. Juli 1947 ab mit unbegrenzter Dauer gelten
und die Möglichkeit bieten , den Warenaustausch zu
erleichtern . Die zum Warenverkehr zugelassenen
Produkte werden in einem Anhang des Vertrags -
werkes aufgezählt ; eine Revision der Listen ist in
Aussicht genommen . Das Eingreifen von Vermitt -
lern beim Warenverkehr wird vermieden . Der Ver -
trag kam durch die Außenhandelsdienststellen in
Baden - Baden zustande .

BERLIN . Zwischen Finnland und der Bizone ist
ein Wirtschaftsabkommen zustande gekommen .
Finnland wird deutsche Industrieprodukte , Nicht -
eisenmetalle , Einzelteile , mechanische Ausrüstungen
und chemische Produkte erhalten , während es
hauptsächlich Papierpaste liefern wird .

BERLIN . Im Juni wurden aus der Tschechoslowa - 9
kei 60 000 t Kohle an die amerikanische Zone gelie -
fert . Die zum Transport verwendeten Waggons wur -
den in Bremerhaven mit Eisenerz für die Tschecho -
slowakei als Rückfracht beladen .

Ständige Ausstellung deutscher Export -
erzeugnisse in New York

MINDEN . Die United Staates Commercial Com -
pany in Washington hat der Export - Import - Agentur
,,JEIA " die Möglichkeit gegeben , deutsche für den
Export verfügbare Waren in ihren Ausstellungs -
räumen in New York auszustellen . Auf dieser Aus -
stellung sollen in einer ständigen repräsentativen
Schau Erzeugnisse der Bizone gezeigt werden , die
für Exportzwecke laufend geliefert werden kön -
nen . Für die Ausstellung der deutschen Export -
waren steht in New York in einem Gebäude der
Madison Avenue 292 eine Fläche von etwa 2000 qm
zur Verfügung . Interessierte deutsche Firmen er -
halten nähere Auskünfte von der Gesellschaft für
Kultur - und Wirtschaftswerbung mbH ., Hannover ,
Bothfelderstr . 23 .

Der Sport hat das Wort
Erfolgreiche Zonenligatagung

Der Spielleiter der Zonenliga Gruppe Süd , Walter
Dinger , Freiburg , hatte am Sonntag die je sechs Vereine

zu einer Tagungvon Südwürttemberg und Südbaden
nach Radolfzell einberufen . Verlauf und Ergebnis der
Tagung waren bei der kurzen Zeit sehr produktiv . Ein
Zonensportausschuß wurde gebildet , zu dem folgende
Mitarbeiter gehören : Spielleiter Heinrich Hohner , Tros -
singen , Zeppelinstraße 32, Tel . 236 bzw. 241, die beiden
Landessportbeauftragten von Südwürttemberg Willi

zwel

Klumpp , Tübingen , und Südbaden Walter Dinger , Frei -
burg , die beiden Schiedsrichterobmänner von Südwürt -
temberg Hoyler , Reutlingen , Holzstraße 10 und Süd -
baden Bräutigam , Freiburg , Kandelstraße und
Vereinsbeisitzer , für Südwürttemberg Andreas Böhler ,
Lauphe m , Kapellenstraße 12 b . Tel . 405 und für Süd -
baden Neubergen , Freiburg , Hans - Jakob -Straße . Darüber
steht der aus den fünf Landessportbeauftragten der gan .
zen französischen Zone gebildete Zonensportrat , der z . B.
für Berufungen zuständig ist .

Die Rundenspiele beginnen am 14. September mit 12
Vereinen , wovon zwei am Ende des Spieljahres abstei -
gen , während die beiden Landesligameister für Süd -
württemberg und Südbaden in der folgenden Saison auf -
steigen . Die Gruppe Nord spielt dieses Jahr noch mit
14 Vereinen und wird nächstes Jahr auf 12 ermäßigt .
Landespokal - und Zonenpokalspiele beginnen für die
Zonen ligavereine gegen Schluß der Rückrunde im Früh -
jahr 1948. Für die Spieldurchführung ist ein einheitliches
Spielreglement in Bearbeitung , das durch Beschlüsse der
Tagung ergänzt wurde . Soweit die Zugverbindung un-
günstig ist , sind Omnibusgenehmigungen vorgesehen .
Die Fragen der Termingestaltung , der Verpflegungsmög -
lichkeiten der Spielgenehmigung und des Paf - und
Schiedsrichterwesens fand objektive Beratung und be -

friedigende Lösung . Die beiden letzteren Fragen blei -
ben wie bisher , für Südwürttemberg und Südbaden
getrennt . iDe Sperrbestimmungen wurden ähnlich wie
in anderen Zoner einheitlich festgelegt . Diese Bestim -
mungen werden für alle Spielklassen des Gebietes ein -
geführt . Bei Nichtantreten wird künftig , mit Ausnahme
höherer Gewalt , grundsätzlich Punktverlust eintreten .

Handball
SV . Haßloch ist Zonenmeister im Handball

X Hafiloch Tübinger SV . 15:9 (9 :5) . Erster Handball -
meister der gesamten französischen Zone wurde am
Sonntag der SV. Haßloch . Sein Sieg gegen den Tübin -
ger SV. ist ziemlich deutlich . Man vergesse dabei aller -
dings nicht , daß der Schiedsrichter Löffler , Bingen , seine

Sympathien stellenweise den Haßlochern schenkte und
ihnen drei Tone wertete , die nie hätten gelten dürfen .
Diese Feststellung trafen nicht nur etwa einige der Tü-
binger Schlachtenbummler , sondern auch Hafflocher Zu-
schauer . Doch , sei dem wie ihm wolle , Haßloch ist ver -

Terrazit -Heilerde , altbewährtes Volks - Zahntechnikermeister , Zahntechniker u .
heilmittel , klinisch erprobt , erhältlich
in Apotheken , Drogerien u . Reform -
häusern . Generalvertretung Oskar
Weinhardt Stuttgart -W. , Augusten -
straße 81

Dringend gesucht : Johannisbeer -Rohsaft ,
gesüßt oder ungesüßt , Oleum Rosae ,
Oleum Lavendulae , Leerampu !len
2 ccm , 5 cemu . 10 ccm . Arzneifia -
schen 250 ccm . Vermittler erhalten
hohe Provision . B. Helfrich & Co. ,

GmbH . Frankfurt a. M. , Petterweil -
straße 44, Telefon 45 856

Welche Werkstatt übernimmt noch Po-
lierarbeiten auf stumpfe chirurgische
Instrumente . Angebote erbeten unter
Nr . 2127 an Zeitschau , GmbH .. An-
zeigenvermittlung , Tuttlingen

Stellenangebote
Einstellungen von Arbeitskräften

Foto Knoll , Großlabor liefert jetzt nur mit Zustimmung des zuständigen
wieder kurzfristig ! Vergrößerungen , Arbeitsamtes zulässig !
Kopien , Entwickeln usw. Geben Sie
mir bitte Ihre Wünsche auf ! Pfalz - Bei der Stadtverwaltung Urach ist die
grafenweiler 205 Stelle eines Revierförsters in Besol -

dungsgruppe A 4f bzw. eines Forst -
warts in Besolungsgr . A 8 a sof . oder
später zu besetzen . Bewerbungen mit
Stammliste , Zeugn . u . polit . Frage -
bogen oder Säuberungsbescheid wer -
den innerhalb zwei Wochen erbeten

Aufträge für Präzisions -Spitzenanschliff
von Spezialbohrern übernimmt Inge .
nieurbüro Kennel , Konstanz , Wessen -
bergstraße 32

richt in kfm . Wirtschaftsfächern ist
auf 1. Okt . d . J. zu besetzen . Ge-
haltsregelung nach der R. Bes . Gr .
A 2 c 2 bei Vorstufung . Ausführl . Be-
werbung m. lückenl . Lebensl . , begl .
Zeugnisabschr ., neuest . Lichtb . , pol .
Frageb . an das Direktorat der Ul -
mer Handelsschule Merkur , Leutkirch
im Allgäu , Karlstraße 14a

Tücht . Versicherungsfachmann als Be-

Suche Dauerverbindung mit Herstel -
lern von Nudelrollen , Fleischhäm -
mern , Reibekeulen , Quirlen , Löffeln Die Stelle eines Fachlehrers für Unter .

usw. aus Buche od . Ahorn in großen
Bezügen . Erforderlichenf . sind Ge-
genlieferungen in Haushaltgeräten in
bester Ausführg . möglich . Angeb , an
Clemens Reißig , Holzwarenfabrik ,
Olbernhau (Sachsen )

Wichtige Mitteilung für Apotheken ,
Drogerien , Futtermittel - und Fach -
geschäfte ! DUMO - Erzeugnisse für die
Tierhaltung erhalten Sie auch über
den Drogen - , Futtermittel - u . Fach -
großhandel , Maßgebende Großhand -
lungen führen DUMO - Eierlegpulver ,
Milchpulver , Mast -Freßpulver , DUMO
für Kaninchen u. DUMO -Kohlegra -
nulat . Verk .- Büro R. Maier , Stutt -
gart -W. , Bismarckstraße 79

Südhandel hilft Ihnen Ihren Bedarf si .
chern . Nennen Sie uns Ihren Be-
darf . Dagegen suchen wir Mittel - u .
Kleinbetriebe , die uns auf Gegen -
seitigkeitsbasis einen Produktionsan .
teil zur Verfügung stellen . Südhan -
del . Stuttgart 13, Postfach 79

zirksleiter zur Unterstützung u . zum
weiteren Ausbau uns . Organisation
für die Kreise Tübingen , Calw , Freu -
denstadt ges . Geboten : Gehalt , Pro -
visionen , Tagegelder sowie wertvolle
Altersversorgung . Iduna - Germania ,
Lebens . u. Sachversicherungs -Gesell -
schaften , Stuttgart -S., Olgastraße 97 c

Gärtner mit Kenntnissen in der Obst -
baumpflege für die Versorgung unse -
rer Betriebsgärten und Obstbaum -
grundstücke zum baldigen Eintritt ge-
sucht . C , Klinglers Erben , Elektrizi .
tätswerk , Nagold , Telefon 533

Zahntechnikerinnen von aufstrebend .,
neuzeitl , einger , zahntechin . Labora -
torium zum baldmögl . Eintritt ges .
Nur gute Fachkräfte , auch Hilfsar -
beiter , die schon in zahntechn . La-
bor , gearbeitet haben , werden ange .

Bei best . Gehalt weitere
Aufstiegsmögl , geboten . Gute Unter -
kunft u Zuzugsgen . zugesichert . Be-
werbg . unter B/526 an Anz .- Verm .
Günter Mühl (14b) Freudenstadt

nommen .

Poliseur für chirurgische Instrumente
gesucht . Geboten angenehme Dauer -
beschäftigung bei guter Bezahlung u .
Möglichkeit zur Selbständigmachung .
Angeb . unter Nr . 2126 an Zeitschau ,
GmbH. Anzeigen vermittlung , Tutt -
lingen

Tücht . Polsterer für nur gute Arbeiten
bei gutem Lohn gesucht . Angebote
unter S. T. 2583

Magazinverwalter aus der Kleineisen
und Werkzeugbranche sowie Platz -
meister für einen Lagerplatz mit
Wassergüterumschlag gesucht . Werks -
wohnung vorhanden . Off . u . B 1881
an Annonc .- Exp . Frenz Mainz

Tüchtigen , jüngeren Knecht für Land -
wirtschaft zum sof . Eintritt gesucht .
Georg Frey , Ettmannsweiler , Kr . Calw

Für m . landw . Betrieb suche zuverl . ,
ehrl . Knecht , Ders . muß Liebe zu
Pferden haben . Kenntn . d . landwirt .
schaftlichen Maschinen erwünscht , je .

erlernt werden , Familienanschl . Gu-
ter Lohn u. Behandlung . Wilh . Ober -
gfell , Landwirt , Schwenningen a . N. ,
Weiherrainstraße 18

Kindergärtnerin oder geb . Fräulein zu
3 Kindern aufs Land gesucht . Gute
Verpflegung . Angeb . unter S. T. 3093

Tüchtige Hausgehilfin oder Stütze , wel -
che waschen , bügeln , flicken und nä -
hen kann , gesucht , Angebote unter
S. T. 2582

I

dientermaßen Zonenmeister geworden . Die reifere Er -
fahrung , das raumgreifendere Flügelspiel und der krö -
nende Abschluß scharfe plazierte Schüsse , haben für
die Tübinger Niederlage gesorgt . Die Württemberger
herzlich und freundlich in der Pfalz aufgenommen , lie -
ferten wieder eines jener Spiele , das wir in den letzten
Wochen sehen durften . Der Torwart ließ sich mehrfach
überraschen Verteidiger machten Deckungsfehler , die
Läufer spielten zu offensiv und der Sturm viel zu eng -
maschig mit schwachen oder schlecht plazierten Schüs -
sen . Im Feldspiel standen die Tübinger den Pfälzern
nicht nach , aber vor dem Tor hatten die Haßlocher die
größere Entschlußkraft und das war letzten Endes ent -
scheidend . Das schönste aber an dem ganzen Spiel war
die tadellose und ritterliche Haltung beider Mannschaf
ten . Die rund 10 000 Zuschauer hatten keine Minute
den Eindruck , hier geht es um eine Zonenmeisterschaft ,
sondern sie erlebten eher ein mit großem Interesse ver -
folgtes Freunsdchaftsspiel .

Zum Spiel selbst ist nicht sonderlich viel zu sagen .
Die Haßlocher gingen bald in Führung , immerhin ka -
men die Tübinger nach einer Vierteltunde als die
Pfälzer bereits drei Tore geschossen hatten , nochmals
zum Ausgleich . Dann allerdings zog Haßloch in stän -
diger Folge bis auf 3:7 davon . Tübingen kam auf 7 :4
heran , dann wieder 8 :4, 9 :4 für Haßloch , kurz vor der
Pause 9 :5. Trotz der starken Sonnenglut war die zweite
Hälfte nicht weniger kampfbetont . An Toren fehlte es
wiederum nicht . Leider verpafite der Tübinger Sturm
zahlreiche sehr günstige Gelegenheiten , so daß er sich
letzten Endes mit . 15:9 Toren geschlagen bekennen
mußte . Die ersten Gratulanten waren die Tübinger
selbst , die bei den Haßlochern als ritterliche und faire
Gegner gelten , der den Zonenmeister zur Hergabe seines
ganzen Könnens zwang .

Handballturnier in Nagold

Das am Sonntag in Nagold zur Durchführung gelangte
Handballturnier hat seinen Zweck zweifelsohne nicht ver -
fehlt , doch überrascht das Ergebnis , denn im Endspiel
der Klasse A unterlag die junge Mannschaft von Alten
steig gegen Nebringen knapp 2 :3, in der Klasse B blieb
Nagold II mit einem 1:10-Sieg gegen Oeschelbronn Sie -
ger und in der Frauenklasse gewann Sulz E. gegen
Pfalzgrafenweiler nach Verlängerung 2:1.

Leichtathletik
Ueber 20 neue Jahresbestleistungen in Köln

Ueber das Wochenende wurden im Stadion Köln
Müngersdorf die deutschen Leichtathletikmeisterschaften
ausgetragen . Zum 50. Mal war dies der Fall . Rund 550
Männer und 200 Frauen aus 180 Vereinen beteiligten sich
daran und strebten nach den Titeln eines deutschen
Meisters . Alle Erwartungen hat dieses Meldeergebnis
übertroffen . Im Vergleich zum Frankfurter Leichtathle -
tiktreffen im Jahr 1946 war diesmal die Teilnehmerzahl

Wegen Heimberufung unseres

Anglo -amerikanische Zone

Weitere Exporterleichterungen
STUTTGART . Oberst Lawrence Wilkinson , der Lei -

ter derOMGUS - Wirtschaftsabteilung , kündigte in einer
Aussprache anläßlich der Eröffnung der Exportmu -
sterschau „ Das Fertighaus " weitere Erleichterungen
für die Exportindustrie an . Es werden nach seinen
Darlegungen zurzeit Vereinbarungen vorbereitet ,
in deren Rahmen jeder deutsche Fabrikant dem
Landeswirtschaftsamt Listen der Waren vorlegen
kann , der er für den Export herzustellen beab -
sichtigt . Nach Prüfung dieser Listen soll den Fa -
brikanten Gelegenheit gegeben werden , die
Produktion notwendigen Rohstoffe einzuführen .

zur

BERLIN . Der Anfall an Häuten und Fellen hat
sich laut Mitteilung der amerikanischen Militär -
regierung im Juni gegenüber dem Vormonat be -
deutend verringert . Es wurden der Wirtschaft im
Juni an Großrinderhäuten mit 1 430 170 kg rund
260 000 kg und an Kalbfellen mit 250 930 kg rund
56 000 kg weniger zugeführt als im Mai .

Französische Zone

Betriebsvereinbarungen
in der südwürttembergischen Industrie

Wie wir erfahren , hat sich eine am 31. 7. 47 in
Reutlingen unter dem Vorsitz ihres Leiters , Herrn
Dr. Graf abgehaltene Tagung der sozialrechtlichen
Landesgemeinschaft der südwürttembergischen In -
dustrien eingehend mit dem Hauptpunkt der Tages -
ordnung Betriebsvereinbarungen beschäftigt . Es
kam übereinstimmend der Wunsch zum Ausdruck
und es wurden die dementsprechenden Beschlüsse
gefaßt , eine Regelung dieser auch den Arbeitgebern
sehr am Herzen liegenden Frage in unmittelbarer
Fühlungnahme und sachlicher Besprechung mit den
leitenden Persönlichkeiten des südwürttembergi -
schen Gewerkschaftsbundes zu treffen und damit
den gerade in Südwürttemberg besonders zahlreich
vertretenen Mittel - und Kleinbetrieben der Indu -
strie Richtlinien für die Herbeiführung dieser auch
im Sinne des Kontrollratsgesetzes 22 liegenden Ord -
nung des Zusammenwirkens von Betriebsleitung
und Belegschaftsvertretung zum gemeinsamen
Wohle des Betriebsganzen an die Hand zu gehen .

eine wesentlich größere und was noch weit eher festge -
halten zu werden verdient : in einer ganzen Reihe von
Disziplinen wurden neue Bestleistungen aufgestellt . Der
bekannte Münchener Hochspringer Koppenwallner brachte
es diesmal auf 1,95 m und Zeppernick benötigte zu den
110 m Hürden nur 15 Sekunden . Er lief somit um 0,6
Sekunden schneller als bei den Frankfurter Meisterschaf -
ten . Bereits im Vorlauf zum 400-m -Hürienlauf stellte
Kohlhoff , Kiel , mit 56 Sekunden einen neuen Rekord
auf , ebenso Eitel , Eflingen , der den 10 000-m -Lauf in
31. 52,8 Minuten gewann . Mit 14,25 Meter verbesserte
Voigt , Fulda , im Dreischrittsprung die Höchstleistung .
Im Diskuswerfen der Frauen brachte es Schulze -Entrub
aus Münster auf 43,13 Meter . 10,5 Sekun en ist dieses
Jahr der Rekord im 155-m -Lauf , den Fischer , Krefeld ,
gewann . Auch die 3,80 m im Stabhochsprung , die Stürk ,
München , erreichte , stellen eine neue Jahresbestleistung
dar . In der neuen Jahresbestzeit von 3 20. 6 Minuten
holte sich der Hamburger SV. die 4x400 -m -Staffel . Die
3X1000 -m -Staffel lief Eintracht Frankfurt in der neuen
Jahresbestzeit von 7. 39,0 Minuten . Weitere Jahresbest -
leistungen wurden im Speerwerfen von Wilshaus , Hamm ,
mit 56,7 m , in der 4X100-m -Staffel der Männer von Preu -
Ben , Krefeld , in 42,1 Sekunden , im 400 -m- Lauf von
Nieke , Hamburg , in 49,2 Sekunden , im 800 -m-Lauf von
Ulzheimer , Frankfurt , in 1,53 Minuten . in Hochsprung
der Frauen von Erika Eckelt in 1,60 m, in der 4x100 -in-
Staffel für Frauen in 48,7 Sekunden , im Fünfkampf der
Männer von dem Kieler Nacke mit 3651 Punkten und im
Fünfkampf der Frauen von Schlüter , St. Georg , Ham -
burg , mit 355 Punkten erreicht . In den technischen
Disziplinen sind weiter die Siege von Hein , Hamburg ,
im Hammerwerfen (53,54 m ), von Dr. Luther , Hamburg ,
im Weitsprung (7,09 m), von Marktanner , Stuttgart , im
Diskuswerfen (43,60 m ), von Warnemünde , Hamburg , im
5000 -m -Lauf , von Kaindl , München , im 1500-m-Lauf und
Petersen , Bremen , im 100-m-Lauf für Frauen (12 Sekun -
den ) zu nennen . Beachtlich ist vor allem auch das starke
Nachdrängen des Nachwuchses bei den Frauen . Einzige
Doppelsiegerin der zweitägigen Meisterschaften war die
Hamburgerin Schlüter , die den Fünfkampf und das Ku-
gelstoßen gewann .

Leichtathletik bezirksmeisterschaften in Nagold

Am Sonntag , 17. August finden in Nagold die Leicht -
athletik -Bezirksmeisterschaften für die Kreise Freuden -
stadt , Calw und Horb statt , die gleichzeitig auch als
Kreismeisterschaften gewertet werden . Meldungen der
Vereine haben direkt an den durchführenden Verein , die
Spielvereinigung Nagold , bis spätestens 14. August zu er -
folgen .

Die Landesleitung ist umgezogen
Die Landesleitung für Sport und Körperkultur ist um-

gezogen . Sie befindet sich jetzt in Tübingen in dem
Hause Neckarhalde 47 .

Radfahren
umDas Steherrennen über 100 km den Preis der

Stadt Braunschweig gewanu Erich Metze
Schorn und Lohmann .

vor Kilian

VerschiedenesMäd- | Biete weiße Kinderbettstelle mit Ma- |
tratze , gut erhalten . Suche Bodentep -
pich 2 ×3 m , in nur gutem Zustand . Sehr gut erhalt . Es -Klarinette , Preis
Angebote unter S. T. 2602 60 RM. , abzugeben . S. T/ 3141

chens suchen wir ein zuverl . , ch : 1.
Mädchen auf 1, 8. evtl . auch früher ,
für Haus und kl . Landwirtschaft , in
gute Dauerstelle . Melken erforderl .
J. Schneider , Obere Mühle , Aldin -
gen , Kreis Tuttlingen

Für frauenlosen Arzthaushalt auf dem
Laude mit 2 Kindern , 5 u . 3 J . , zu
baldmögl . Eintritt Haushälterin ges .
Angebote unter S. T. 2702

J. , für ländl . Haush . (2 Erw . , 4 Kin -Hausgehilfinges . zum 1. Okt. , über 18

Voller Fa-der ). Nähkenntn . erw .
milienanschluß . Frau Bopp . Detten -
hausen bei Tübingen

Junge , zuverläss . Hausgehilfin in gepfl.
Haush . am Bodensee zum bald . Ein-
tritt ges . Kochkenntn , nicht unbed .
erforderlich . Rechtsanwalt Dr . E.
Brüggemann , Langenargen , Untere
Seestraße 71

Stellengesuche

Tiefbauingenieur , 47 J. , mit sämtl . Tief -
bauarbeiten , Abstechungen , Abrech -
nungen vertraut , wünscht sich zu ver -
ändern . Eigener Pkw . Angeb . unter
S. T. 2587

Biete 6 dreiteil . Matratzen mit Kel , Kompresser für Autoreifen , 220 Volt ,
neu ; suche Bettfedern für zwei Bet -
ten . Angebote unter S. T. 2597

Biete Uhren , suche Eindünstgläser . An-
gebote unter 2960 an Südwerb . Anu. -
Exp . , Schwenningen a . N.

Kompl . DKW . - Motor 590 ccm abzuge -
ben . Suche DKW . - Karosserie Reichs -
od . Meisterkl . , evil , m. Fahrgestell .
Photo Agfa , etw . reparaturbedürftig .
od . grofler Volksempfänger kann in
Zahlung gegeben werden . S. T. 2590

Biete Zimmerofen , suche Badewanne .
S. T. 2589

Suche bibl . Konkordanz ; biete engl .
Kurs z . Selbstunterricht od . sonstige
technische Bücher , S. T. 2586

Biete neuwertige kompl . Holder -Holz -
gasanlage mit Dachaufsatz zur Holz -
aufbewahrung ; suche 2 Reifen Gr .
4. 50X17 oder 5. 00× 16. Fahrschule
Wölfle & Taut , Tübingen , Tel . 2714

Biete neue 12-Volt - Batterie , 4 Schläuche
600× 20 und ein neuwertiges Damen -
fahrrad . Suche Mostfässer od . Schreib -
maschine . S. T. 2628

Suche Autoreifen mit Schläuchen 400× 19,
475X17, 550X16. Biete Elektromotore
3 - 5 PS . Angebote unter S. T. 2625

PS.-Motor , neu , 220/380 V. , Widia-

Aelt . erf Sprechstundenhilfe sucht we-
gen Tod des bish . Arztes neue Stel -
lung mit Unterk . Anfr . an Dr . Hein ,
Tübingen , Bismarckstr . 16, erbeten

doch nicht Beding . Traktorfahren k. Wo finden Verlobte , beide 25 J. alt , 5
Arbeit u . Wohnung , wo Zuzug mög -
lich ? Bevorz . größerer Hof . Angeb .
unter S. T. 2573

Handelsvertreter sucht Uebernahme v.
Vertretungen . Zuschr . u . S. T. 2598

Labormechaniker , viels , erf . Fachkraft
f . Entwicklg . v . Elektrogeräten , gut
bewand , im Vorrichtungsbau , s. Stel -
lung , wo 2 -Zimmerwohnmöglichk . , da
ausgebombt , S. T. 2611

Strebsamer Kaufmann , 27 Jahre , erf .
in Buchhaltung , Verkauf u . Versand
sucht Stellung . Engl . Sprachkenntn .
vorhanden . Zuschr . unter S. T. 2617

Gewissenhafte Hausgehilfin in guten
Haushalt mit kleiner Landwirtschaft
nach Freudenstadt gesucht . Angebote
unter H/524 an Anz .- Verm . Günter
Mühl , (14b) Freudenstadt

Tüchtiges , ehrliches Mädchen in guten
Drei -Personen -Haushalt nach Stutt - Biete
gart bei guter Behandlung und Ver -
pflegung gesucht . Bewerbungen unter
G 96/015 an die Annoncen -Expedition
Geiling , Stuttgart -Rohr

Tauschgesuche

drehstähle u . Schraubstöcke , neu und
Radio .Filzstiefel geboten . Suche

oder Schreibmaschine . Angebote unt ,
S. T. 2623

Möbelstoff und Lampenschirmseide ge-
sucht . Biete neue Damen - u. Herren -
wäsche . S. T. 2622

Büroschreibmaschine , mögl . Continen -
tal , gesucht , Biete neue Herrenbeklei -
dung u. neue Herrenwäsche , Schuhe .
Zuschriften unter S. T. 2621

Zwei leichte Sessel gesucht . Biete schwe -
ren Klubsessel mit Wertausgleich .
S. T. 2620

Reifen , 750×20 , dringend zu kaufen ge -
sucht . Geboten 4-Röhren -Radio (Wech -
selstrom ). Zuschr . unt . F/528 an Anz . .
Verm . Günter Mühl , (14b ) Freuden -
stadt

- PS. - Drehstrom - Motor ; suche
Mostfaß 3- 400 Liter . S. T. 3098

Biete Reiseschreibmaschine , Erika (al .
tes Modell ), in bestem Zustand . Su- Biete Handharmonika , Klubmodell 2 B.

che erstklassiges Fahrrad . S. T. 3142 ] suche Gitarre . S. T. 2636

zu kaufen gesucht . Carl A. Wagner ,
Kirchentellinsfurt

Guterhaltenes Klavier gegen Liebha -
berpreis gesucht . Zuschriften unter
2962 an Südwerb , Ann .-Exp . Schwen -
ningen a . N.

Möbel , mögl . antik , zu kaufen gesucht .
S. T. 2613

Lastanhänger , 3 - 5 To . gesucht , Fer -
ner Reifen 5,50 - 6,50 , 16 Zoll oder
7. 25- 8. 25 , 20 Zoll gesucht . Angebote
unter S. T. 2626

Lehrbücher für Kunstmalerei , Porträt -
malerei zu kaufen ges . S. T. 2618

Harmonium f . Gemeindesaal von Alb -
gemeinde gesucht geg . gute Entschä .
digung . Auskunft bei Ziemssen , Tü -
bingen , Grabenstr . 17, 1 od , Evang .
Pfarramt Dapfen bei Münsingen

Suche mittleren oder größeren Elek -
trokühlschrank zu kaufen . Angeb . u.
M. R. 2837 bef . Ann . -Exp . Carl Gab -
ler , GmbH . , München 1. Theatiner -
straße 8 , I

Zu kaufen gesucht 8 - 10 000 Backsteine ,
4000 Falzziegel . Wölfle & Co. , Säge -
und Hobelwerk , Spaichingen , Württ ,

Französische Wörter - und Lehrbücher
gibt ab Direktor Winkler , (10a) Gro -
Benhain (Sachsen )

Schott . Schäferhund -Welpen , 8 Wochen
alt , gibt ab Eugen Dongus Decken -
pfronn , Lerchenberg

Achtung Wohnungssuchende ! Wer sucht
Wohnung in Göppingen od , in der
amerik . Zone ? Angeb , mit näheren
Angaben unter S. T. 2591

Suche liebe Pflegemutter für meinen
halbjähr . Jungen , Paula Mannhardt ,
Tübingen , Schwärzlocher Straße 4

Schriftsteller , langj . Literatur - u . Thea -
terkritiker , begutachtet Manuskripte
u. erteilt Rat . Heim -Verlag , (17b ) Ra-
dolfzell (Bodensee )

Für ältere , gutaussehende Dame in g .
Verh . suche ich gebildeten Herrn ,
den sie umsorgen und mit ihm ihrem
einsamen Leben wieder Inhalt geben
möchte . Anfr . unt . B 180 an Fran
Clara Schäfer . Stuttgart , Rotenberg -
straße 13
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Das tägliche Brot
Lange ersehnt , steht Brot neuer Ernte auf dem

Tisch . Grund genug , dem Himmel zu danken , daß
er es uns in dieser Notzeit beschert hat . Immer
schon wurde das Brot in Lied und Spruch gefeiert .
Die Geschichte des Brotes ist die Geschichte der
Menschheit . Immer wieder erklang in der Dichtung
das Lied vom Korn in der dunklen Erde als Symbol
allen Lebens , dessen Wachstum Gott fördert , lenkt
und segnet Immer schon sind die Menschen sin -
nend an wogenden Feldern vorübergegangen , und
zu allen Zeiten galt der Spruch : ,,Wehe denen , die
mit dem Brot Wucher treiben ." Wer in Notzeiten
eigensüchtig sein Brot zurückhält oder Wucher
mit ihm treibt , ist ein Feind der Menschheit . Auch
solche , die keinen Acker ihr eigen nennen , sammel -
ten heuer Korn . Das ist ein Jahrtausende altes
Recht der Armen und nur ganz wenige gehören
heute nicht zu ihnen um zu den kärglichen Ra -
tionen ein wenig zusätzliche Nahrung zu bekommen .
In 3. Mos . 19 , 9 heißt es bereits : . . Wenn ihr die
Ernte eures Landes einbringt , so sollst du dein Feld
nicht gänzlich bis an den Rand abernten und auch
keine Nachlese deiner Ernte halten dem Armen
und Fremdling sollst du sie überlassen !" Denkt
daran , wenn Aehrenleser auf eure abgeernteten Fel -
der kommen ! - g.

Flüchtlingsstrom setzte ein
Laufend kommen Flüchtlinge aus Dänemark im

Kreisdurchgangslager Wildberg an . Sie werden von
hier aus auf die einzelnen Gemeinden verteilt .
Die noch in Dänemark sich aufhaltenden Deutschen
aus den Ostgebieten sollen in Etappen in die fran -
zösische Zone umgesiedelt werden , so daß mit dem
Eintreffen weiterer Flüchtlingstransporte zu rech -
nen ist ..

Calwer Stadtnachrichten

Goldene Hochzeit

Vergangenen Sonntag feierte Schmiedmeister
Jakob Henkelmann mit seiner Frau im enge -
ren Familienkreise des Fest der goldenen Hochzeit ,
verbunden mit 50jährigem Geschäftsjubiläum . Das
Ehepaar steht im 76. und 70. Lebensjahr . Landtags-
abg . und stellv . Stadtvorstand Schuhmachermeister
Fritz Schuler überreichte dem Jubilar im Auftrage
des Herrn Staatspräsidenten ein Glückwunschschrei -
ben und namens der Stadtverwaltung ein Bild mit
einem Motiv der Stadt Calw . In seiner tiefsinnigen
Glückwunschrede würdigte Herr Schuler die großen
Verdienste und die allgemeine Wertschätzung , die
sich der Meister der alten Schule während 50 Jah -
ren um das Handwerk erworben habe ; der Jubilar
sei nicht nur Vorbild für unsere Jugend , sondern
auch für unser Volk . Kreisinnungsmeister Hans
Ballmann machte sich zum Sprecher der Handwerks -
kammer Reutlingen und überreichte dem Geehrten
anläßlich seines 50jährigen Geschäftsjubiläums in
dankbarer Anerkennung , eine Ehrenurkunde
Kammer . Gleichzeitig brachte

der
er dem früheren

Schmiedobermeister die Glückwünsche des Kreis -
Innungsverbandes sowie der Schmiede - Innung Calw
unter Ueberreichung eines kleinen Angebindes zum
Ausdruck . Schmiedobermeister Christian Rexer
schloß sich diesen Glückwünschen an . Der Gesang -
verein , ,Liederkranz -Concordia " unter der Leitung
seines Chormeisters Collmer gab der schlichten Feier
vor dem Hause des Jubilars durch den Vortrag
einiger stimmungsvoll gesungenen Chöre einen fest -
lichen Rahmen . Louis Kuhn beschloß den Reigen

Ettmannsweiler

Aus dem Nagold - , Enz - und Albtal
der Gratulanten und übermittelte als Vorstand des
, ,Liederkranz -Concordia " die Glückwünsche des
Vereins unter Ueberreichung eines kleinen Geschen -
kes . Herr Kuhn hob besonders hervor , daß Ehren -
sänger Henkelmann auch heute noch von früh bis
abends spät am Amboß und seine Gattin am Herde

ihre Arbeit verrichten würden . Schmiedmeister Hen -
kelmann dankte für die ihm zuteil gewordene Ehrung
und nahm abschließend die Glückwünsche der ein -
zelnen Sänger entgegen . Im Hause des Ehejubel -
paares fand im Anschluß hieran eine kirchliche
Feier durch Dekan Höltzel statt . A. V.

Den Menschen dienen , den Bedarf der Menschen decken
Am Sonntag fand in Nagold unter sehr zahl -

reicher Beteiligung von Interessenten aus Stadt
und Bezirk Nagold und in Anwesenheit von Land -
rat Wagner und weiterer Gäste die Gründungs -
Versammlung der Konsumgenossen
schaft Nagold statt . Die genannte Genossen -
schaft , die bis zur Auflösung durch die Nazis und
ihre Ueberführung in das Gemeinschaftswerk , Ver -
sorgungsring Zuffenhausen , zu dem sie auch heute
noch zählt , im Wirtschaftsleben des Bezirks Nagold
eine bedeutende Rolle spielte , verfügt über 8 Ver -
kaufsstellen in : Nagold , Altensteig , Haiterbach ,
Rohrdorf , Ebhausen und Walddorf . Unter Leitung
des alten Genossenschaftlers Wilhelm Fuchs , Alten -
steig , gab die Versammlung einstimmig ihrem Wil -
len dahin Ausdruck , das 1920 gegründete Werk
mit damals 14 000 Mitgliedern im Rahmen des kon -
sumgenossenschaftlichen Landesverbands für Süd -
württemberg und Hohenzollern fortzusetzen . Die ent -
sprechende Satzung wurde einmütig angenommen .
In den Aufsichtsrat wurden gewählt : Paul Rochan ,
Nagold , Jakob Fischer , Ebhausen , Ernst Kalmbach ,
Walddorf , Grötzinger jr ., Rohrdorf , und Jak . Schuon ,
Haiterbach , der Vertreter Altensteigs wird noch ge -
wählt . Eingangs hatte Verbandsvertreter Erlenbusch ,

aus dem Schatze reicher persönlicher Erfahrung
schöpfend , über die Entwicklung des Konsum -Genos -
senschaftswesens , seinen Aufbau und seine beson -
dere Bedeutung in der heutigen Zeit gemäß dem
Grundsatz , ,Den Menschen dienen , den Bedarf der
Menschen decken " gesprochen . Mit Nachdruck ver -
langte er vor allem , daß das den Konsum -Genos -
senschaften von den Nazis angetane Unrecht wieder
gutgemacht und den Genossenschaften ihr Vermögen
nebst allen Rechten zurückerstattet werde . Landrat
Wagner beglückwünschte die Konsumgenossenschaft
Nagold zu ihrer Neugründung und unterstrich die
gute Zusammenarbeit zwischen Ernährungsamt und
Konsum -Cenossenschaften . Geschäftsführer Strobel
gab eiren interessanten Ueberblick über den Wie -
deraufbau seit den Tagen des Zusammenbruchs . Aus
bescheideren Anfängen heraus habe sich , wie er
ausführte , die heutige Genossenschaft unter Ueber -
windung gewaltiger Schwierigkeiten in stiller , zäher
Arbeit wieder zu einem beachtlichen Faktor im
Wirtschaftsleben des Kreises entwickelt . Sein Ap -
pell und der des Versammlungsleiters klangen da -
hin aus , die Genossenschaft in jeder Weise zu för -
dern und damit einen Beitrag zur Höherentwicklung
unseres sozialen Lebens zu leisten .

Blick in die Gemeinden
Geburt und Tod in Nagold

Im Juli verzeichnete das Standesamt Nagold fol -
gende Familiennachrichten : Geburten : Klein ,
Friedrich , Justizinspektor , 1 T. ; Schwarz , Otto ,
Kaufmann , 1 S. ; Zinser , Walter , Hilfsarbeiter , 1 T. ;
Schwarz , Walter , Reg .-Bauinspektor , 1 T . ; Eistetter ,
Rudolf , Landwirt , Iselshausen , 1 T . ; Gauß , Hermann ,
Konditormeister , 1 T. ; Kahn , Harry , Viehhändler ,
Baisingen, 1 S.; Bauer , Ernst , Zimmermann, Mötzin -
gen , 1 S.; Reichstetter , Hans , Goldschmied , Effringen ,
1 S. ; Prange , Karl Wilhelm , Hilfsarbeiter , Alten -
steig , 1 S . ; Gann , Wilhelm , Schreiner , Spielberg ,
1 S. ; Stöhr , Johann Georg , Arbeiter , Ebershardt ,
1 S . ; Schweizer , Adolf , Kaufmann , Berneck , 1 T.

Eheschließungen : Feucht , Hermann , An -
gestellter , Nagold und Mast , Lydia Maria , Ver -
käuferin , Nagold ; Irion , Felix Ludwig , Gärtnermei -
ster , Nagold , und Raaf , Gertrud Anna , Haustochter ,
Nagold ; Schneider , Heinz Georg Rudi , Kunstge -
werbler , Nagold und Schlang , Maria Cäcilia , Haus -
tochter , Nagold ; Kappler , Otto , Kaufmann , Nagold
und Bauer , Gertrud , geb . Dettinger , Nagold .
Sterbefälle : Kern , Friederike , geb . Benz , Wwe . .
78 J . ; Mangold , Dorothea , geb . Baur , 67 J . ; Groß -
mann , Johanna , geb . Böhm , Witwe , 73 J . ; Kußmaul ,
Pauline , geb . Luz , Mötzingen , 68 J . ; Holzäpfel , Fried -
rich , Schreinermeister , Ebhausen , 72 J.

-

-

- g.

Kanne mit nach Hause zu nehmen . Eine Frau aus
Nagold , die mit Aehrenlesen beschäftigt war , eignete
sich die Kanne an . Die Landespolizei nahm sich der
Sache an und stellte die Milchkanne sicher .

Bad Liebenzell . In staunenswerter geistiger und
körperlicher Frische feierte am 7. August Frau
Anna Müller , geborene Roth , Witwe ihren 90 .
Geburtstag . Der Bürgermeister überbrachte die
Glückwünsche der Bürgerschaft und eine Glück -
wunschadresse der württembergischen Staatsregie -
rung . Stadtpfarrer Winter , Calw , gratulierte namens
der katholischen Kirchengemeinde .

Unwetter im hinteren Nagoldtal
Die letzten schweren Gewitter , die über unsere

Gegend gingen , richteten stellenweise schwere
Schäden an . Am stärksten getroffen wurden die Ge-
meinden Hochdorf , Schernbach , Göttelfingen , Igels -
berg , Heselbach und Röt . Die Hagelkörner waren

an

12 . August 1947

Milchfälscher vor Gericht
Wegen Milchfälschung standen vor dem Amts .

gericht Nagold ein Gärtnereibesitzer aus N. und
eine Landwirtsehefrau aus H. Im Vorverfahren
hatte ersterer die Fälschung bestritten , am Schluss
der Hauptverhandlung jedoch legte er ein Geständ -
nis dahingehend ab , er habe , da die abzuliefernde
Milch eines Morgens etwas knapp gewesen sei,
den Melkkübel mit Wasser ausgeschwenkt und
das Schwenkwasser der Milch zugeschüttet . Nach
dem Ergebnis des Untersuchungsamts in Pf . waren
zu 100 Teilen ungewässerter Milch 22 Teile Was-
ser zugesetzt . Bei der Strafzumessung berücksich -
tigte das Gericht , daß es sich um einen unbe -
scholtenen Mann handelte , bei dem bisher noch

abgelieferten Milch erfolgt sind ; ferner wurde ihm

keine Beanstandungen hinsichtlich der von ihm

zugute gehalten und er daher nur zu der Geld -

sein im letzten Augenblick abgelegtes Geständnis

strafe von 300 RM . verurteilt . Unter anderen
Voraussetzungen wäre die vom Anklagevertreter
beantragte Gefängnisstrafe von 14 Tagen durch -
aus gerecht gewesen . Die öffentliche Bekannt -
machung des Urteils durch Aushang an der Rat -
haustafel in N. wird hoffentlich auf weitere Milch -
panscher abschreckend wirken . Die Landwirls -
ehefrau aus H. erhielt eine Geldstrafe von 500 RM .,
da sie längere Zeit hindurch den Rahm der abzu -
liefernden Milch abgeschöpft hatte . Es konnte ihr
nicht einwandfrei nachgewiesen werden , daß sie
der Milch auch Wasser zugeschüttet hatte . Da
auch sie nicht vorbestraft war und außerdem für
fünf unversorgte Kinder zu sorgen hat , kam sie um
die beantragte Gefängnisstrafe von drei Wochen
herum . Beide Angeklagten müssen sich darüber
klar sein , daß ihr Verhalten in der heutigen Not -
zeit ganz besonders verwerflich ist . Die Bevölke -
rung erwartet gewiß mit Recht , daß derartigen
Machenschaften stets mit außerordentlicher
Schärfe entgegenzutreten ist .

z . T. taubeneigroß . Die Ernte , die größtenteils noch
auf dem Halme stand , wurde niedergewalzt , vom
Sturm zerzaust und vom Hagel vernichtet . Auch das
gemähte Getreide erlitt schwere Schäden . Das Obst
wurde in Massen von den Bäumen geworfen . Gar -
tenkulturen wurden gleichfalls schwer mitgenom -
men . Hochdorf und Schernbach melden einen Ge-
samtschaden von 80 - 90 Prozent . Auch in Grömbach
richtete das . Unwetter nicht unbeträchtlichen Scha -
den an . Auf Markung Göttelfingen wurde den noch
stehenden Haferfeldern schwer zugesetzt . Auch
Schernbach meldet nicht unbeträchtliche Gebäude -
schäden .

Bauernbrief aus Simmersfeld

aus -

Ein so schöner Sommer wie der diesjährige ist
selten einmal einem Stück den Bauersleuten
beschieden worden . Es war des Guten wirklich
zuviel . Mensch , Tier und Natur lechzten nach
Regen , sehnten das köstliche Naß herbei und
hießen den Gewitterregen willkommen . Wie

Emmingen . Drei junge Burschen aus Calmbach , gebrannt sind manche Wiesen und Aecker . Tag
die hier in einer Scheune übernachteten , ließen für Tag wurden die Wiesen , die noch nicht abge -

mäht sind , weniger . Das Oehmd , das früh am Mor -
gen dem Sichelmann zum Opfer fiel , konnte abends
bereits geborgen werden . Dann war es , , teereif " ,
wie die Leute sagen es zerfällt beim Aufladen
in unzählige Teile und Teilchen . Wie unendlich
schnell ist der Roggen herangereift ! Man
konnte den Reifeprozeß beinahe täglich verfolgen .
Plötzlich war es soweit . Jetzt wären tausend Hände
angebracht gewesen .

Sperrketten u . a . m . mitgehen .
Pfrondorf . Eine hiesige Landwirtsfamilie hatte ,

um einen Trank bei der heißen Erntearbeit bei sich
zu haben , eine Milchkanne mit Wasser mit aufs
Feld genommen . Abends vergaß man die leere

wieder einmal neu gesehen
Wer kennt nicht das freundliche Dörfchen Ett -

mannsweiler , an der Durchgangsstraße Wildbad -
Simmersfeld -Altensteig gelegen ? Der kleine , rei -
zende Ort ist weithin bekannt geworden , wohl in
der Hauptsache durch die zahlreichen Kurgäste , die
sich dort bis Kriegsbeginn jedes Jahr aufgehalten
haben und die sich dort außerordentlich wohl
fühlten . Ein kleiner Ortsumblick mag wieder ein -
mal angebracht sein . Erwähnt sei zu Beginn , daß
der ,,Hotelier " des Dorfes , Gastwirt und Kaufmann
Christian Faißt mit seiner Ehegattin silberne Hoch -
zeit feiern konnte . Sie haben ihre weithin bekannte
Gaststätte , den .,Grünen Baum " , zu einem fest -
stehenden Begriff gemacht . Tausenden von Kur -
gästen hat die Familie Faißt schon Erholung und
Freude bereitet . Seit 80 Jahren ist nunmehr das
Gasthaus Familienbesitz . Gefallen sind nahezu
10 Mitbürger , 1914/18 waren es 14. Etwa 270 Per -
sonen wohnen hier . Schneidermeister Michael

Familiennachrichten

Calw , 8. August 1947 ..
Mein lieber Gatte , Vater , Bru -
der , Großvater , Schwieger -
vater und Onkel

Johann Giacomino
durfte nach langem , schweren
Leiden im Alter von 74 Jahren

ewigen Ruhe eingehen .zur

ren

Wir haben ihn am 8. August
zu Grabe getragen . Für alle
erwiesene Liebe u . Teilnahme
während seiner Krankheit und
Hinscheiden sagen wir unse -

innigsten , aufrichtigsten
Dank , besonders dem Herrn
Geistlichen für seine trostrei -
chen Worte , sowie für die
schönen Blumen - und Kranz
spenden . In tiefem Leid : Die
Gattin : Berta Giacomino mit
Angehörigen .

Emmingen , 1. August 1947 .
lodesanzeige und Danksagung
Unser lieb . Onkel , Großvater ,
Bruder und Schwager

Christian Renz , Maurer ,
ist nach kurzer . schwerer
Krankheit im Alter von 66
Jahren von uns gegangen .
Wir haben den lieben Ent -
schlafenen am 3. 8. zur letz -
ten Ruhe gebettet . Für alle
erwiesene Teilnahme beim
Hinscheiden unseres lieben
Entschlafenen sowie die zahl -
reiche Begleitung zur letzten
Ruhestätte sagen wir unseren
herzlichen Dank . Besonders
danken wir dem Herrn Geist -
lichen für seine trostreichen

Worte dem Liederkranz
für seinen erhebenden Grab -
gesang . Im Namen der trau -
ernden Hinterbliebenen : Der
Neffe : Dinger mit
Familie .

und

Wilhelm

Weißer steht seit 1. November 1945 der Gemeinde
in mustergültiger Weise vor . Die bekannte Firma
Knorr (Heilbronn ) hatte vor dem Kriege Ettmanns -
weiler für ihre Arbeiter und Angestellte als Er-
holungsort bestimmt . Neben der Kurindustrie ist
auch die Möbelindustrie hier zu Hause , zwei größere
Schreinereibetriebe beschäftigten von jeher etliche
Arbeitskräfte . Ein kleineres Sägewerk und 5 gut -
beschäftigte Handwerksbetriebe vervollständigen das
dörfliche , gewerbliche Leben . Ansonsten steht die
Landwirtschaft an 1. Stelle . 37 größtenteils mitt -
lere Betriebe geben dem Dorf sein bäuerliches
Aussehen . Etliche Personen sind über 75 Jahre
alt . Ein Zeichen , daß ein gesunder Menschen -
schlag hieroben wohnt . Die Unterbringung der
Flüchtlinge bereitet große Schwierigkeiten , da der
Wohnraum äußerst knapp ist . Zweimal wöchent -
lich kann man mit dem Postomnibus nach Alten -
steig fahren .

Effringen , 31. Juli 1947 .
Am 23. Juli ist mein lieber
Mann , unser treubesorgter Va -
ter , Großvater . Schwiegervater ,
Bruder und Onkel

von

Christian Geigle
nach schwerer Krankheit im
Alter von 70 Jahren für immer
von uns gegangen . Wir haben
ihn am 26. Juli zur letzten
Ruhe gebettet . Für die vielen
Beweise herzlicher Teilnahme ,
insbesondere für die trostrei -
chen Worte des Herrn Geist -
lichen , für den erhebenden Ge -
sang des Gesangvereins , für
die ehrenden Nachrufe
Seiten der Gemeinde , Dar -
lehenskasse . Molkereigenossen -
schaft , Milchversorgung Pforz -
heim und Milchverwertungsge -
nossenschaft Ebhausen mit ihren
Kranzniederlegungen und für
die vielen Kranz - und Blumen -
spenden sowie allen denen ,
die unseren lieben Entschlafe -
nen zur letzten Ruhe geleiteten ,
sagen wir auf diesem Wege
herzlichen Dank . Im Namen der
trauernden Hinterbliebenen :

Die Gattin : M. Geigle .

Frau Dr. Varady , Calw ,
Eduard -Conz -Straße 32. Vom 1.
bis 31 . August -

keine Sprechstunde .

-

was draußen steht , gut unter Dach und Fach
kommt .

Winterspinat als Nachfrucht
Die frühe Getreideernte gibt heuer reichlich

Gelegenheit , große Flächen mit Winterspinat als
Nachfrucht einzusäen . Möglichst unkrautfreie Aecker ,
die in gutem Nährstoffzustand sind , eignen sich
recht gut dazu . Für den Anbau ist zu beachten :
Nicht zu tiefes Umpflügen des Grundstücks , nach
Möglichkeit eine gute Gabe Jauche vor der Ein -
saat . Spinat ist ein Stickstoffzehrer . Saatgutbedarf
pro Ar 500 Gramm , Drillsaat mit 25 - 30 Zentimeter
Reihenweite . Die Aussaat sollte bis 25 . August
beendet sein . Frühere Aussaaten ergeben im Herbst
2 Schnitte mit etwa 100 Kilogramm pro Ar . Späte
Aussaaten erbringen je einen Schnitt im Herbst
und einer im April . Später gesäter Spinat über -
wintert sicherer . Nach jedem Schnitt sollte eine
Stickstoffdüngung erfolgen . Erwünscht sind größere
Flächen mit etwa gleicher Erntezeit innerhalb der
Ortschaften , um die Abnahme zu erleichtern .
Grundstücke stehen Mitte bis Ende April wieder
für andere Kulturen zur Verfügung . Saatgutbezugs
quellen im Kreis weisen die Bürgermeisterämter
und die Kreisbaumwarte nach .

Wie mußten sich manche
Leute schinden und plagen , damit sie dem Reifen
einigermaßen folgen konnten ! eider ist so manche
Aehre und so manches kostbare Körnlein einen an -
dern Weg gegangen . Niemand konnte es hindern .
Aber sollen die fleißigen Aehrenleser in dieser
Notzeit nicht einmal besonders zu ihrem Recht
kommen dürfen ? Weizen und Haber folgten
sehr rasch nach . Sie haben teilweise nette Ergeb -
nisse gezeitigt . Leider sah man etliche gewalzte
Aecker . Kartoffeln , Rüben , das Kraut
und Obst haben den Regen der letzten Tage
als wahre Wohltat empfunden . Die Mostfässer sind
bedenklich leer geworden . So mancher Sutterkrug
mußte dran glauben . Erzählen sich doch die aiten
Lente , daß sie sich seit 1893 an keinen solchen
Jahrgang mehr erinnern können . Selten einmal sei
an Jakobi schon geöhmdet worden , sagen sie .
Hoffen wir , daß das Wetter mittut , damit alles , lich willkommen !

Mädchen im Alter von etwa 20 J.
für Küche und Zimmerarbeit bei
guter Bezahlung sofort gesucht .
Emil Seeger , Gasthof zum Löwen ,
Unterreichenbach

Mädchen , ehrlich und fleißig , wel -
ches . Kenntnisse in Haus und
Landwirtschaft besitzt . sofort ge -
sucht . Gottlieb Stockinger ,
Schönbronn , Kreis Calw .

Mädchen für Haushalt und Mithilfe
Laden gesucht . Metzgerei

Gottlob Reichert , Eningen u . A . .
im

aus

Kaufgesuche

Geschäftliches

Geheime Ermittlungen , Beobachtun -
gen , Privat - und Spezialauskünfte
jeder Art im In - und Ausland
übernimmt Detektiv -Büro u . Aus -
kunftei Adolf Karnau , Stuttgart -
Vaihingen , Krügerstraße 42 , Tele -
fon 789 076. Sprechstunden in
Tübingen , Kirchgasse 4 , jede
Woche Freitags .

Briefmarken ! Biete an : Deutsche
Post Bilderserie 2 Pfg . bis 3 Mk .
15 W. RM 14 . - ; 2 u . 3 Mk , RM
7 . Stephan -Gedenkm . 2 W.
RM 2 . Saar 20 W. RM 75 - Herd (Sparherd ) , Waschkessel undzuzüglich Porto . Verlangen Sie
meine ausführl . Preisliste . Zu
kaufen gesucht ganze Sammlun -
gen , bessere Sätze und Einzel -
marken . Angebote nur mit Preis
erwünscht . Briefmarkenfachgesch .
A. Kohler , Inh . H. Moser ; (14a)
Stuttgart -N . , Dornbuschweg 14 .

Stellenangebote
Goldschmiede (Heimarbeiter ) für

Neuanfertigung gesucht . Angeb .
unter C 3095 an S. T. Calw .

Zuverlässiges Mädchen für leicht .
Arbeiten , eventl . halbtags , ge -
sucht . Th . Gassenmeier , Kamm -
fabrik , Hirsau .

fleißige , ehrliche ,
auf 1. Sept . oder später gesucht
bei guter Behandlung und Be-
zahlung . Frau Dr. med . Gudrun
Gagelmann , Nagold , Zeller -
straße Nr . 7.

Aerztefafel

Aerztliche Versorgung . Die starke
Inanspruchnahme der Aerzte
zwingt uns , ..wieder einmal darauf
hinzuweisen , daß Arztbesuche , Hausgehilfin ,dis am gleichen Tag gewünscht
werden , unbedingt bis morgens
8 Uhr angemeldet sein müssen .
Eine geordnete ärztliche Versor -
Jung läßt sich nur durch eine
geregelte Zeiteinteilung durchfüh -
ren . Bei plötzlichen schweren Er -
krankungen und Unfällen kann
der Arzt selbstverständlich jeder -
zeit zu Hilfe gerufen werden .

Aerztlicher Kreisverein Calw .

Kleidungsstücke , getragene , sucht
russ . Kriegsgefangenschaft

entlassener Heimatloser zu kau -
fen . Angeb . unter C 3105 an
Schwäb . Tagblatt , Calw .

Ofen von Flüchtlingen dringend
zu kaufen gesucht . Angeb . unt .
C 3101 an S. T. Calw .

DKW - Autofelgen , 17 oder 19 Zoll ,
bei bester Bezahlung gesucht .
Angeb . u . C 3117 an S. T. Calw .

Motorrad , 250- 300 ccm , zu kaufen
ges . Daselbst neuer d' blauer An -
zug für Größe 1,70 / 1,75 abzugeb .
Angeb . u . C 3113 an S. T. Calw .

Pflug und Egge , gut erh ., geg . gute
Entschädig . zu kaufen ges . Ang .
unt . C 3099 an S. T. Calw .

Verkäufe

Brutapparat (Ehret , 500 E. fassend ) ,
2 Zimmeröfen . Staubsauger mit
Föhn , Waffeleisen , elektr ., Kup -
ferschiff , 2 Elektrokocher abzu -
geben . Angebote unter C 3112 an
Schwäb . Tagblatt Calw .

Schwarzes Kleid . Gr . 44/46 , Som -
Mädchen , welches selbst . kochen merkleid , Gr . 42 , 1 Paar Damen -

kann , oder Köchin zum 1. Sept . schuhe , neu , 37/38 , 3 Kochhäfen
ges ., sowie tücht . ehrl . Bedieng . (emaill . ), neu , 2 Wäschestrudler
auf 15. 9. od . 1. 10. w . Verheir . abzug . Ang . C 3111 S. T. Calw .
d . seitherig . nach Calw gesucht . Maurersand (ungesiebt ) gibt ab
Angeb . u . C 3104 an S. T. Calw . Richard Weiß . Hirsau .

Die

Oberjettingen . In diesen Tagen begeht Jakob
Weippert , Schneider , seinen 74. , Georg Rin -
derknecht beim Hirsch seinen 72. und Martin

burtstag . Wir gratulieren ! Aus russischer Kriegs -

Baitinger , früherer Lammwirt , seinen 70 . Ge

gefangenschaft zurückgekehrt sind Schuhmacher
Fritz Roll und Mechaniker Hermann Röhm . Herz -

Tausch / Geboten

Anzugstoff mit Zutaten evtl . Her -
renwintermantel ; gesucht Herren -
oder Damenfahrrad mit guter
Bereifung . Angeb . unter C 3106
an Schwäb . Tagbl , Calw ,

Möbel , versch . , gebr . (Sofa , Tisch ,
Bett , Stühle u . ä .) ; ges . Ruck -
sack , Fahrrad , Radio -App . oder
sonstige Gebrauchsgegenstände .

Angeb . u . C 3096 an S T. Calw .
Bettfedern , einige Pfund ; gesucht

Stoff f . Damenwintermantel od .
gut erh . Zimmerofen . Ausk . ert .
die Gesch . -St . d . S. T. Calw .

Bettstelle mit Rost , doppelschläf -
rige ; gesucht Damenfahrrad .
Angeb . u . C 3115 an S. T. Calw .

Herrenfahrrad , kompl . , gut erh . ;
ges . Damenfahrrad . Angeb . unt .
C 3102 an S. T. Calw .

Kinderwagen , neuw . , prima gefed .
u . gummibereift , sowie eine gute
Schwarzwälder Uhr ; ges . Fahrrad
mit Bereifung . Fritz Schuler ,
Oberschwandorf , Kreis Calw .

Schiffer -Klavier , Marke Adler ; ge -
sucht Ziehharmonika . Angebote

Radio (Einkreiser ) ;
u . C 3109 an Schw . Tagbl . Calw .

ges . Herren -
übergangsmantel , Gr . 46. Angeb .
unter C 3110 an S. T. Calw .

Möbliertes Zimmer , möglichst mit
Klavierbenützg . , in Nagold für
17jähr . Realschüler auf Ende Au -
gust gesucht . Angebote unter
G /584 an Anz .-Verm . Günter
Mühl , ( 14b ) Freudenstadt .

Biete im Tausch (Ringtausch ) ein
2 -Zimmer -Wohnung mit Küche ,
Keller und Speicher in Birken -
feld , Kreis Calw , gegen eben -
solche in Reutlingen oder näh .
Umgebung . Angebote u . C 3116
an Schwäb . Tagblatt , Calw .

Verloren silb . D. - Armbanduhr am
28. 7. in Hirsau v . d . Brücke bis
zum Sportplatz . Abzugeb . gegen
gute Belohn . b . Polizeip . Hirsau .

Verloren Strickjäckchen , beige ,
d ' braune Holzknöpfe , am 7. 8. in
Calw , Metzgergasse , Stadtgarten ,
in Richt . Zavelstein . Der Finder
wird u . Abg . b . Fundb . Calw geg .
15 Zigaretten Finderlohn gebeten .

Schaffkuh , junge , trächtige , tauscht
gegen ein Stück Schlachtvieh od .
Lernstier . Ernst Beck , Dachtel .

Milchziege , jähr ., zu verk . Daselbst
Damenfahrrad , gut erh ., zu k . g .
Ausk . Geschäftsst . d . S. T. Calw .

Schlachthasen u . 4 Junghähne ; ges .
2 Junghennen (mögl . 1947 ) . Ausk .
ert . d . Gesch . -St . d . S. T. Calw .

HeiratsanzeigenVolksempfänger , gr . ; ges . Fotoapp .
Ang . u . C 3103 an S. T. Calw . Viele fanden ihr Glück durch dieSchiebelehre , neu , Friedensw . 13
Mk . ges . Schafwolle od . Futter
f . D. -Mant . Ag . C 3108 S. T. Calw

Stande zum Einschlagen von Tre -
ster , 60 Ztm . hoch . 600 Lit . halt . ;
ges . Herrenfahrrad oder Bereifg .
Auskunft erteilt die Geschäfts -
stelle des Schwäb . Tagblatt Calw .

Verschiedenes

Wohnungstausch !
Geboten 2 - 3 -Zimmer - Wohnung

in Stuttgart ; gesucht 3 - 4 -Zim -
mer -Wohnung in Calw . Angeb .
unter C 3114 an S. T. Calw ,

gr . Organisation des Briefbundes
,,Dein Lebenskamerad " . Schreiben
Sie noch heute und verlangen
Sie unverbindliche Auskunft
durch Prospekt a 50. Geringe
Monatsbeiträge , rasche und gute
Erfolge , vollständig diskret .
,,Briefbund Dein Lebenskame -
rad " , Stuttgart 1, Schließf . 685 .

Reichsangestellter möchte liebes
Menschenkind 30bis Anfang
zwecks Ehe kennen lernen .
Näheres unter 375 durch Brief -
bund Treuhelf , Geschäftsstelle
München 51 , Schließfach 37 .
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